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Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen und die Pfandeinträge ,

ſowie die Pfandſtriche . 1883 .

Die Erhebungen über die im Wege der Vollſtreckung und des Konkurſes vorgekommenen
liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen und die Pfandeinträge , welche erſtmals für das Jahr 1882

ſtattfanden und deren Ergebniß für dieſes Jahr im Band III Nr . 21 Seite 437 ff. veröffentlicht
wurden , ſind wie dort bereits in Ausſicht geſtellt wurde , für das Jahr 1883 in erweitertem Maße
fortgeſetzt worden . Während für 1882 nur die zwangsweiſe verkauften ſog. landwirthſchaftlichen
Anweſen ( Haus mit landwirthſchaftlichem Gelände ) ermittelt wurden , umfaßte die Erhebung für
1883 alle Zwangsveräußerungen in Liegenſchaften , und während für 1882 nur die eingetragenen
Pfandrechte zur Angabe kamen , wurden nunmehr auch die geſtrichenen aufgenommen . Die

Angaben für die erſte Erhebung erfolgten lediglich durch die Gemeindebehörden ; weiterhin werden
die Angaben über die Zwangsveräußerungen Seitens der Notare als Vollſtreckungsbeamten , über
die eingetragenen bedungenen Pfandrechte Seitens der Amtsgerichte , über die ſonſtigen Pfandeinträge
und über die Pfandſtriche Seitens der Gemeindebehörden bezw. örtlichen Pfandgerichte oder Pfand -
ſchreibereien gemacht .

Die nachfolgenden Tabellen bringen die hauptſächlichen Ergebniſſe der Erhebung für 1883

für Amtsbezirke und Kreiſe , ſowie für die größeren zehn Städte ( mit mehr als 10000 Ein⸗

wohnern und Lahr ) zur Darſtellung . In den begleitenden Zeilen werden die wichtigſten Zahlen
derſelben unter Beifügung einiger weiteren Einzelheiten hervorgehoben und zuſammengefaßt .

1. Liegenſchaftliche Zwangsveräußerungen .

Die Zahl derſelben betrug im Jahre 1888 im Ganzen 1454 . Davon betrafen nach dem

Berufsſtande der Eigenthümer einerſeits und nach der Art der veräußerten Liegenſchaften andrer —

ſeits ( ob nur Gebäude oder Haus , oder ob nur Gelände , oder ob Haug und Gelände ) :

& Haus ohne Geländeonur nur Haus und Daus one -Gelände ohne
im Ganzen Haus Gelände Gelände i aeh

Lanzwirthe irei e tset 541 40 189 312 352 501
Gewerbe - und Handeltreibende 672 18 {a553 886 517 491

Sonidero SIGE i S 43 107 91 134 198

M Can S ESE o Na 264 451 739 1003 1190

wE . Rr yao i0 18,2 381,0 50,8 69,0 81,8

Sn den 1003 Fällen , in denen das Haus d. H. ein poer mehrere Gebäude zum Verkauf
famen und von denen 264 nur Gebaͤude, 739 Gebäude und Gelände betrafen , handelte es ſich
987mal um ein Wohnhaus ( in 124 Fällen zugleich um landwirthſchaftliche Wirthſchaftsgebäude ,
in 40 Fällen zugleich um Gewerbeanlagen , in 22 Fällen zugleich um beides ) , in 10 Fallen um eine

Gewerbeanlage ( Fabrik , Mühle ꝛc. , davon in 1 Fall zugleich um landw . Wirthſchaftsgebäude ) , in
6 Fällen nur um landw . Wirthſchaftsgebäude . Es iſt nicht bekannt , ob in allen 16 Fällen ohne Wohn⸗
haus die Gebäude Wohnungen enthielten ; es iſt aber anzunehmen , daß dies meiſtens der Fall war ; die
735 Fälle , in denen Gebäude mit landw . Gelände veräußert wurden , ſind deshalb unbedenklich
ſämmtlich als landw . Anweſen behandelt . Die Zahl der veräußerten Gebäude iſt nicht erhoben
worden ; im Allgemeinen wird jedem Falle nur ein Gebäude , oder ein Hauptgebäude mit Neben⸗

Fortſetzung Seite 190 .
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1. Liegenſchaftliche Zwangs⸗
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veräußerungen 1883 .
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Tabelle Tb : Noch : 1. Liegenſchaftliche Zwangs⸗
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( Fortſetzung von Seite 181 . )

gebäuden entſprechen ; da aber immerhin öfters auch zwei und mehr Gebäude ergriffen werden ,

ſo muß die Zahl der letzteren als etwas größer als die der Fälle von Hausverkäufen gelten .
Von den 1190 Fällen , in denen Gelände zum Verkauf kam , betrafen 451 nur Gelände

739 Gebäude ( Haus ) und Gelände und zwar 735 landwirthſchaftliches Gelände ( allein oder mit

ſonſtigem Gelände ) , 4 nur ſonſtiges Gelände .

Die Geſammtfläche des Geländes war 2245 ha , wovon 1784 ha landwirthſch . ange —
baut waren ( und zwar 1339 ha Acker - und Gartenland , 81 ba Rebberg , 364 ha Wieſe ) und 461 ha

ſonſtige Fläche ( 419 ha Wald , 35 ha Weide , 7 ha Bauplätze u. . ) — Die Größe der Einzel⸗
fläche war in der überwiegenden Mehrheit der Fälle gering ; nur in 10 Fällen überſtieg der Beſitz
an landw . angebauter Fläche 20 ha . Der größte derartige Beſitz begriff 33 , ha .

Diejenigen Fälle , in denen Haus und Feld zuſammen , ſog. landw . Anweſen , veräußert
werden , namentlich aber diejenigen , in denen zugleich das landwirthſchaftliche Gelände ſo groß iſt ,
daß darauf eine Familie ihren Unterhalt oder doch deſſen weſentliche Grundlage findet , in denen

alſo eine landw . Heimſtätte oder ein wirkliches landw . Anweſen unter den Hammer kommt ,
ſind von beſonderer Bedeutung . Die Grenze derartigen Beſitzes iſt bei der Darſtellung für 1882
bei 3 ha gelegt worden (ogl . dort ) . Damals wurden überhaupt nur ſolche Fälle erhoben , welche
Haus und Gelände zuſammen betrafen . Sowohl wegen ihrer beſonderen Bedeutung als wegen
der Vergleichbarkeit ſind dieſelben dieſes Mal für ſich ausgeſchieden .

Nach der Größe des landwirthſch . Geländes im Einzelfall vertheilen ſich die Verkäufe
folgendermaßen :

1883 Landw .
Fälle Geſammt⸗

Einzelgröße überhaupt miiGans opneGaus fläche
unter ½ ha 618 314 304 127 ha

½ — 1 ha 214 142 72 150
1 —, 2 ha 185 104 31 182

2 — 3 ha 67 55 12 164

0 — 3 ha 10834 615 419 623
8 — 5 ha 59 417 12 219

—10 ha 51 46 5 852
10 —20 ha 21 18 3 287
über 20 ha 10 9 1 303

im Ganzen 1175 785 440 1784

Landw . Gelände ( ohne oder mit ſonſtigem Gelände ) kam hiernach 1883 in 1175 Fällen
zum Verkauf ; landw . Gelände mit Haus in 735 Fällen . Außerdem wurde in 15 Fällen lediglich
ſonſtiges Gelände ( Wald , Weide , Bauplatz ) veräußert ; 4mal mit und 11mal ohne Haus . Dieſe
Fälle eingeſchloſſen , ergibt ſich die Geſammtzahl der Verkäufe von Gelände zu 1190 , mit Haus
739 , ohne Haus 451 . Dieſelben find in ben Spalten 15/35 der Tabelle . a niht einbegriffen . Sie

vertheilen ſich auf die Klaſſen von unter fg ha mit 3, von 12 —1 ha mit 3, von —2 ha mit 4,
von —3 ha mit 1, von —5 , ha mit 1, von —10 ha mit 3 Fällen ,

Die zwangweiſe veräußerte landw . Fläche machte 0,2 der landw . Geſam mifläche
des Landes aus , und zwar wurde von dem geſammten Gelände der Beſitzer von unter 3 ha .
0,34 , der Beſitzer von 3 ha wmd mehr 0,19 ¼ veräußert ( in der gewiß annähernd richtigen Anz

nahme , daß die Verkäufe unter 3 ha keine Beſitzer von mehr als 3 ha , denen nur ein Theil des
Beſitzes genommen worden wäre , getroffen haben) .

Betrachten wir die Fälle , in denen ein ſog. lIandw . Anweſen veräußert wurde , für fih ,
fo find dabei nur 311 Landwirthe , dagegen 424 andere Perſonen betheiligt , mithin erheblich we —
niger Landwirthe als bei den Zwangsverkäufen im Allgemeinen und noh weniger arg bei denjenigen
von alleinigen Geländeſtücken . Auch 1882 waren bei jener Art von Verkäufen die Landwirthe in
der Minderzahl , was ſich allgemein damit erklärt , daß Gewerbe und Handel erheblich mehr als
Landwirthſchaft mit der Gefahr von Verluſten und geſchäftlichem Untergang verbunden ſind . Stellt
man überhaupt die Fälle von 1882 mit denen von 1883 zuſammen , ſo ergibt ſich das folgende
vergleichende Bild :
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davon

palad davon betrafen Gelände in Einzelgröße von
—. — —e R

— © 2z TE g
E PoeGr aE en aaan s Aa A a S A TA bne S SSg ETAD I N 0⁰ E E i8 — — N an] 19 © ghiaie lan] 3s 2SE = 2 Eg 2 | | I T F E oËoy z s © — vd anug Or

Eo wA ateo i cog ig enmoda
1888 735 311, 424 314 142 104 55 47 46 18 9 615 120 1,5o03 1419 0,18in / — 42,/86 57 , 42,9 19,3 14,2 7,3 6,3 6,8 2,5 1,2- 88,7 16; 3 — — —

71882 1153 538 615 443
in 99 — 46,7 53,3 38,4 19,7 16,s 7,6 8,1 6,2

Das innere Gefüge der
der Antheil der Berufsſtände u

Durchſchnittsgröße deg Anweſer
1153 iſt ſie auf 735 gefallen ,

2

227 194 88 93 71 23 14 952 201 2,11 2430 0,30
2,0 1 —2 82,5 17,5 — 2i

Zahlen hat ſich von 1882 auf 1883 nur unerheblich verändert ;
nd der Größenklaſſen iſt nahezu gleich geblieben , folgeweiſe auch die
18. Dagegen hat fih bie Zahl der Fälle erheblich vermindert ; von

in Folge deſſen auch die Beziehung zum landw . Geſammtgeländedes Landes von O30 fp auf 01s 9½% zurückgegangen . Die wirthſchaftliche Lage hat ſich ſomit 1888
gegen 1882 weſentlich gehoben ; wenn dieſelbe bereits im letzteren Jahre nach den Anzeichen die in
der Häufigkeit und Bedeutung der Zwangsverſteigerungen in Liegenſchaften zu ſehen ſind , im All⸗
gemeinen nicht als bedrängt erſcheinen konnte , ſo muß ſie darnach im Jahre 1883 noch viel wenigerals eine ſolche gelten . Auch in Bayern und in Preußen hat ſich im Jahre 1883 eine fortgeſetzteAbnahme der Zwangaverſteiger ungen ergeben .

In der Mehrzahl der Fälle erfaßte der zwangsweiſe Verkauf das ganze liegenſchaft —
liche Vermögen des Schuldners ; dies trat in 1313 Fällen ( 90,8 ) ein ; in 141 Fällen
( 9 , y ) wurde lediglich ein Theil der Liegenſchaften des Beſitzers veräußert . Beim Verkauf von
Gebäuden ohne Gelände wurde das liegenſchaftliche Vermögen 249mal ( 94,3 ) éganz , 15mal
( 5,7 9 ) zum Theil ergriffen ,
83 ( 18,4/ ) zum Theil , bei V

Theil. Daß der zweite Fall bei

beim Verkauf von Gelände ohne Gebäude 368 ( 81,6 %) gang ,
erkauf von gemiſchtem Beſitz 696 ( 94 , 9 ) ganz , 43 ( 5,8 ) zum
m alleinigen Verkauf von Gelände am wenigſten ſelten vorkommt , iſt

natürlich , da hier die Ergreifung eines Theiles leichter möglich iſt , als beim Verkauf von Gebäuden .
Der Erlös aus den Zwangsverkäufen übertraf im Ganzen und im Durchſchnitt den

Steueranſchlag erheblich , nicht
Schätzungswerthe zurück .

minder den Brandverſicherungsanſchlag, blieb aber hinter dem

< Cera r 0Gegenſtand Brandverſicherungs - Steuer — Schätzungs— sea ho
des anſchlag anſchlag werth Erlos

Stener Eh 5Verkaufs M M M M A r
nur Haus . . 2757 000 1 976 000 4012000 3 208 000 162,3 80,o0
nur Gelände . —

Haus und Gelände —

im Ganzen —

524 000 705 000 669 000 127,7 " 94,9
3583 000 5669000 - 4598000 ARIES ] ,
6083000 10391000 8488000 139,5 81,6

Am größten war der Unterſchied zwiſchen den Anſchlägen und dem wirklichen Erlös bei den
reinen Gebäuden , am geringſten beim reinen Gelände . In den einzelnen Bezirken und Kreiſen
ſtellte ſich das Verhältniß ziemlich verſchieden; theilweiſe ergab fih ein noch größerer Ausfall gegenden Schätzungswerth als im All gemeinen , theilweiſe wurde erheblich mehr erzielt als dieſer . Dieſes
Ergebniß mag eben ſo oft Folge zu hoher oder zu niederer Schätzung als matter oder lebhafter
Kaufluſt und Kaufkraft ſein .
ſtücken am günſtigſten ausfällt
fähigſte Concurrenz ſtattfindet .

Daß der Erlös bei den ausſchließlichen Verkäufen von Gelände⸗
erklärt ſich daraus , daß dabei im Allgemeinen die größte und

Die Urſachen , welche nach den gemachten Angaben die Zwangs - und Nothlagen und in
deren Gefolge die Zwangsverkäu fe herbeigeführt haben , ſind in der Tabelle 1 b in acht Gruppen und
zwar als Haupt⸗ und Nebenurſachen dargeſtellt . Haupturſachen ſind 1454 d. h. ebenſo viele wiec
Fälle , Nebenurſachen nur 542 , im Ganzen 1996 urſächliche Verhältniſſe angeführt , von denen 773
die Landwirthe , 930 die Gewerbetreibenden , 293 die Sonſtigen betreffen . Neben der Darſtellungder Urſachen nach Gruppen in der Tabelle folgt hier eine eingehendere Darſtellung der Urſachen
nach Arten , welche der für 1882 gegebenen ( S. 443 des Bd . III ) entſpricht und welcher wie
dieſer eine weitere Gruppenüberſicht ſich anſchließt , die in Prozenten die Häufigkeit der urſächlichenGruppen angibt .
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J .

Urſächen — Landwirthe.
|

enice |
Im Ganzen .

Arten . s aer Ae d ere i |
irjad oae t.

Schlechte Erndten . 26 31 5712 19 BE H 9E. : oD. Sg

Ueberſchwemmung 3 5 8( — — — 3 5 8

1Hagelſchlag 1 3 ( — — — 1 3 4

DAND Ea A Cram 7 3 1 Aral AO Lo aii

Brand ( ohne Verſicherung) 3 1 4 | = = al 8 1 4

40 40 80 . [ 15 20 35. ] 55 60. 115

( Fiet Zeiten , Raar an

II. Verdienſt 17 7 24 50 Badrda GT g iuo

Niederer Arbeitslohn , geringer
Bedita ms gui 9 4 mil8 9 1707¹0 dens 523

26 11 37 59 66 ¶65 85 17102

Zahlreiche Familie 8 5 8 1 6 7 A; tdid

Krankheit ( eigene oder in der

Familie) IPAn kh ni Ihs nBdoe AB Hus Iah IA sigd

III . /Unfall , Verletzung ꝛc. — i nn 199 — 1 L re 1

Arbeitsunfähigkeit , Alter 4 1 510 Brd VBosha F4 dn}, 18

Todesfall in der Familie DEL m boag Et IDga nte pie lg

Ungünſtige Familienverhältniſſe 5 4 9 1ꝗ0 6 115161U7415 500 ( %25

37 27 64 64 31. 95. 101 58 159

Unfreiwillige ungünſtige Ueber⸗

nahme Qog H Qsrinibl 15120 ＋ 21

IV . Uebernahme zu vieler Liegen⸗
ſchaften , zu große b abeti
übernahme . 37 2i 393 | TAR bo 48 | 79 382

46 2548 | 58 2 - BBUNEJY 411083

Ungünſtiger Kauf 33 12 45, % 48 gαν]h 81 21½102

Ungünſtige Pacht D ia Lar ia ith l

y. Kauf ohne Vermögen , über —

mäßiger Kauf . y son kô 9 ortas Buada kab Orn AO diſte

|i angel an Betriebstapital 13 9 6 g46 31 77
|

59 440airg
Unkenntniß des Geſchäfts . 19. 14 33 . 45 25 70 64 39. 108

BAe Ah 125,174 , 78, 247 255½4174T872

Schlechtet Gang des Geſchüfts ganna , LO BDE TEU 50 ( IT a BA

Geſchäfts - und andere Verluſte — 2 2 9 O AA E NAKAE N

Ungünſtiger Akkord , Spekulation 2 1 .1, 2S . 7787 80. 10: 40

Viehſterben , Unglück mit vieh 3. — 3 f o 1 4 4

VI . Bauten , OER AEEE
ERORA

6 Badia lie Daa BO ar AS A

Bürgſchaften .. 2 49 D G. tuio 99” a 104

Prozeſſe und Proz fiefen. j 2 „ — 2 5 — 5 7 — 7

Waarenkauf R iN 1 l 2 1 3 BULZ 4

Viehhandel , Viehkauff . 4 0% TY e ET 0 WI Tg

66 . 19 , 85 165 43, 208 281 BA Ta?
Unredlicher Handel und Geld⸗

VII . ) verkehr Py apii sgo nipin RoE i m42 HOi nhn ]

Wuchemun . 10u lUmn (UI1 44 id Ett - 5 5 2 — 2 7 — 7

34ů — 34 OAFLA A I 48
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| dg i
Urfa hen . Landwirthe . | EEA Im Ganzen .

Haupt⸗Nehen⸗ =| Haupt: „ zuſam Haupt⸗ Neben⸗ zuſam⸗Mres Ai aaae en AN A Oan I a a A
Trägheit , Arbeitsſcheure . . 28 9 37 29 21 5057 30 87
Nachläſſigkeitt . . . 21 6 2732 18 45 53 19 72

Schlechte Haushaltung . . 110 . 50 160 198 75 - 273 | 308 125 433
Genußſucht . 10 6 16 . 28 617 ) 45 38 28 61
ARRIU NE Sirk o SaR REE Mada, NY 4185 . 46 0OY Tar Tei

VIII ! Spielfuht . N — 2 2 2 2 Lu Å
Streit und Unfrieden 5 2 7 2 1 3 60
PIE ERINDE Eo SE a a a E 8 T p Tra oO

Wechſelreiterei i O a 5 1 6 6
Vergehen und Verbrechen bezw. |

ETETETT E TANT E E E
|

parT Sen RA

216 82 298 357 14l ; 498
|

573 . 223 : 796
Unbekangt 4 . wakde Aaea GBarub . RA e

aa
e

Im Gangen . . sa 0548 225 778/906 JLT 1228 | 1454 542 ; 1996

II .

Gruppen . in %
|

in /
| in: O

T AT R E S R E E EA EE
II . Allgemeine Verhältniſſe . . 3, , Ea O a A 5,3 4,3 0,8 5,1

III . Familienverhältniſſe u. Krankheit 4Ä56 3,5 8,835
IV . Unfreiwillige ungünſtige Ueber⸗ |

NAME S aA TEATEMH BERTI RE A a MaE E DE NET
V. Freiwillige ungünſtige oder

leichtfertige Uebernahme . . 10,3 5 , 16,2 ( 14,2 6,0 20,212,3 5,86 18,9
VI . Verſchuldetes u. unverſchuldetes

Unglück beim Geſchäftsgang 8,5 2,5 11½
VII . Ausbeutung der Unfähigkeit oder

Nothlage durch Dritte . 4 , — 4,½1j „ 1 gt 1,2 2,3 0,1 24
VIII . Direkte eigene Verſchuldung . 27 , 106° 88,5 | 29, 11,8" 40,7 28,7 11½ 89,9

UNDT VSA IF e 0,8 „%½ E 0 ES G TRA , HONRA

Im Gangen . . . 70,9 29,1 100,0 | 74,0 26,0 10008 t7292 . 100,0

Hiernach ift , wie auch im Jahre 1882 , die häufigſte Urſache der Zwangsveräußerung die
eigene direkte Verſchuldung ( VIII ) durch ſchlechte Haushaltung , Nachläſſigkeit , Trägheit , Trunk - und
Genußſucht ꝛc. Sodann folgen der Häuſigkeit nach Unglück im Geſchäftsgang ( VI ) und freiwillige
ungünſtige oder leichtfertige Uebernahme von Liegenſchaften oder Geſchäften ( VÄ) , welche großen⸗
theils gleichfalls auf eigene Schuld hinauskommen . In niederem Maße wirken Krankheit und
anderes perſönliches und Familienunglück ( III ) , ſowie ſchlechte Erndten und andere Naturereigniſſe
( J und die ungünſtige allgemeine Lage ( II ) ; endlich auch der mehr oder weniger unfreiwillige
Eintritt in einen überlaſteten Beſitz in Folge von Erbgang , Kindstheilung u. dgl. m. ( IV ) . Die

letztere Urſache hat gegen 1882 , wo ſie mit 9,0 / betheiligt war , erheblich abgenommen , was
indeſſen zum Theil nur ſcheinbar feit bezw. darauf beruhen mag , daß dieſe Urſache bei den dieſes
Mal mitbetrachteten Zwangsverkäufen von einzelnen Parzellen one Gebäude und von Gebäuden
ohne Gelände weniger vorkommt als bei denjenigen gemiſchten Beſitzes . Am ſeltenſten und über —
haupt verhältnißmäßig ſelten führt die Schuld Dritter , durch Wucher und wucheriſche oder ſonſtige
Uebervortheilung und Ausbeutung bei Handel - und Geldgeſchäften ( VII und von VI Viehhandel ) ,
die Nothlage herbei . — Noch mehr als in den Zahlen von 1882 , ſpricht aus den obigen Zahlen ,
daß der wirthſchaftlichen Zerrüttung der Familien und der Geſchäfte nur zum geringſten Theil un -
mittelbar durch die Geſetzgebung oder die Verwaltungs - und Vereinsthätigkeit vorgebeugt werden
tann , daf dagegen vielmehr im Weſentlichen mittelbar durch die Hebung der allgemeinen Bildung ,
Belehrung und Geſittung , ſowie der allgemeinen wirthſchaftlichen Lage zu wirken iſt.
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Zwiſchen den Landestheilen liegen die hervorgehobenen Verhältniſſe , wenn auch nicht

weſentlich verſchieden , doch mehrfach ungleich . Größere Unterſchiede zeigen ſich zwiſchen den

größeren Städten einer - und dem übrigen Lande andrerſeits . Indem wegen des Näheren auf die

Tabellen verwieſen werden muß , geben wir eine Zuſammenſtellung der hauptſächlichſten Verhältniſſe
für die Kreiſe und für die Städte von mehr als 10 000 Einwohnern im Ganzen :

r Veräuferte Veráuperte fi Verhältniß des

A aat ee Ge⸗ a Ocfammntäde T riire zum
ammtfläche es Beſitzes von i ebrige Schäͤtzungs⸗

Elnwohner⸗ pag i
unter 3ha über Zha wirthe werth

Konta 7583 415 0,62 0,32 74 100 75,2

Billngen e B $ 199 Dag a 61 74 811
Waldshut . 811 297 . 0,57 0,44 41 58 75,0

Freibütg 1088 150 0,28 0,09 64 126 81,6

COT T na ALE 99 0,48 0,12 42 49 91,6

Offenburg . . 1149 125 0,23 0,15 61 74 83,0

Baäden s SSE TAO 86 0,21 0,20 47. 74 81,9

Karlsruhe . 1362 83 0,24 0,01 54 146 84,1

Mannheim . .— 1532 33 0,21 0,08 31 50 81,7

Heidelberg . . 1120 79 0,29 0,08 44 84 81,5

Mosbach . . 1179 225 0,43 0,15 52 883 93,9

Großherzogthum 1080 1784 0,34 019 541 918 81,6
Städte nv. 100006 . 1740 31 0,7 0,30 15 1241 82,4

Die Zwangsveräußerungen ſind hiernach , wie auch ſchon im Jahre 1882 , am häufigſten
und am bedeutendſten in der füdlichen Landesgegend , in den Kreiſen Konſtanz , Villingen , Walds⸗

hut , auch noch im Kreiſe Lörrach ; nach Norden zu nehmen ſie in beider Hinſicht ab , im Kreiſe

Mosbach jedoch wieder zu. Während 1 Zwangsverkauf im Kreiſe Villingen auf 686 , Konſtanz

auf 753 , Waldshut auf 811 Einwohner kam , war dies im Kreiſe Karlsruhe erſt auf 1362 ,

Mannheim auf 1532 Einwohner der Fall . Während von der landw . Geſammtfläche der Beſitzungen
mit weniger als 3 ha im Kr . Billingen 0,66 ½ Konſtanz 0,62 , Waldshut 0,37 , ſodann Lörrach 0/4s ,

Mosbach 0,43 , von derjenigen der Beſitzungen mit mehr als 3 ha im Kreiſe Waldshut 0,44 Kon⸗

ſtanz 0,32 , Villingen 0,29 /¼ veräußert wurden , ſank dieſes Verhältniß für die kleineren Beſitzungen
in ben übrigen Kreifen auf 0,21 big 0,29 8, für die größeren Beſitzungen auf 0,08 bis 0,20 ½,
im Kreiſe Karlsruhe fogar auf. 0,01 Mp Mit der Häufigkeit und zugleich mit der Größe der Be —

ſitzungen hängt zuſammen , daß die veräußerte landw . Geſammtfläche im Kreiſe Konſtanz 415 ,

Waldshut 297 , Villingen 192 , dann Mosbach 225 ha betrug , dagegen im Kreiſe Mannheim nur

33 ha , Heidelberg 79 ha .

In Betreff des Standes vertheilten ſich die Verkäufe ſehr verſchieden auf die Landwirthe

und die übrigen Berufsklaſſen . In Lörrach und Waldshut ſind die letzteren nur wenig mehr als

die erſteren vertreten , wogegen im Kreiſe Karlsruhe 54 Landwirthe gegen 146 Uebrige , in Frei⸗

burg 64 gegen 126 , in Heidelberg 44 gegen 84 ſtehen . Dieſes Verhältniß rührt keineswegs
allein von einem Ueberwiegen der gewerbetreibenden Bevölkerung her, ſondern auch von der ſchon her⸗

vorgehobenen größeren Gefährdung von Gewerbe und Handel .

In den Kreiſen mit häufigen Verkäufen wurden im Allgemeinen die geringſten Preiſe erzielt .

In Waldshut 75,0 des Schätzungswerths , Konſtanz 75,2 fo, während in Lörrach 91/6 , in

Mosbach 93,9 ½ ſich ergaben . Noch verſchiedener geſtalten ſich die Erlöſe bei den Verkäufen von

Gebäuden für ſich und von Gelände für ſichz bei erſteren waren ſie in allen Kreiſen , mit Aus⸗

nahme von Konſtanz , niedriger als bei diefem und fielen im Kreiſe Offenburg bis auf 54 0% des

Schätzungsanſchlags ; beim Gelände dagegen erreichten ſie im Kreiſe Konſtanz noch 80,o und ſtiegen
in Mosbach und Freiburg auf 100, , in Lörrach und Waldshut etwas über 100, , in Billingen

ſogar auf 113,20/ . Alſo gerade in den Gegenden der ⸗zahlreichſten Zwangsveräußerungen wurden

einzelne Aecker, Wieſen ꝛc. am höchſten geſteigert ,
Die Fälle , in denen nicht der ganze liegenſchaftliche Beſitz des Schuldners zum Verkauf kam ,

erreichten in keinem Kreiſe eine größere Zahl . Im Kreiſe Konſtanz machten ſie nur 4 Pjg asy

im Kreiſe Freiburg am meiſten mit 12½ “ Beim Verkauf von Gelände ohne Hanus ſteigt das

Verhältniß höher , im Kreiſe Mosbach und Villingen auf 33 Pg:
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Die Urſachen endlich betreffend, ſo iſt auch in den Kreiſen die Gruppe VIII ( eigene direkte
Schuld ) allgemein am ſtärkſten vertreten ; nur im Kreiſe Villingen nimmt die Gruppe V (freiz
willige ungünſtige oder leichtfertige Uebernahme ) die erſte Stelle ein . Die unfreiwillige Ueber —
nahme ( IV ) erreicht im Kreiſe Heidelberg die höchſte Zahl ( 16) , während ſie in den Kreiſen mit
häufigerem größeren und ungetheilten ländlichen Beſitz zum Theil nur kleine Ziffern erreicht ( Vil —
lingen und Wolfach je ) . Die Gruppe VII ( des unredlichen und wucheriſchen Gebahrens )
kommt nur in einem Theile der Kreiſe vor , in keinem mit einer größeren Zahl als 8.

Die größeren Städte zeigen ſelbſtverſtändlich eigenartige Zahlen , welche — wie das Ueber —
wiegen der Gewerbetreibenden , der Häuſerverkäufe , der geringen Fläche , der Gruppe V als Haupt -
ſächliche Urſache — teiner naͤheren Erklärung bedürfen .

2. Die Pfandeinträge .

Inhalt und Einrichtung der Tabelle 2 a. ( Spalten 1 bis 23 ) und der ſonſtigen Angabenüber die Pfandeinträge von 1883 entſprechen im Weſentlichen der Darſtellung für 1882 ( Bd. III
S . 445 ) . Dieſelben werden auch ohne nähere Erläuterung verſtändlich ſein und fann hier deshalbumſo eher lediglich auf die dort gegebene allgemeine Einführung Bezug genommen werden .

Der Geſammtbetrag der 1883 eingetragenen Pfandrechte war 117021000 M, gegen119 685 000 „ im Jahre 1882 , ſomit um 2664000 Ab. oder 2,2 O geringer .
Nach der Art des Pfandrechts waren von dem eingetragenen Geſammtbetrage 38 935 000 ½.

bedungene Pfandrechte , 8854 000 . richterliche Pfandrechte , 69 232 000 M, Vorzugsrechteund zwar 61182 000 / . Kaufſchillinge und 8050 000 M Gleichſtellungsgelder .
Nach dem Stand der Schuldner wurden Landwirthe mit 39 673 000 . , Gewerbe- , Handel⸗und Verkehrtreibende mit 62 485 000 Mb, Sonſtige mit 14 863 000 / belaſtet .
Die Bahl der Einträge war im Gamen 60123 .

Wie die Einträge ſich auf die Arten des Pfandrechts und auf die Berufsklaſſen vertheilen und
wie die Arten ſich nach den Ständen zuſammenſetzten und die Stände bei den Arten betheiligt
waren , zeigen in abſoluten und in Prozentzahlen die folgenden Ueberſichten :

Beträge
Einträge in 1000. in Yo

p

g Ș g 3 ms ? r ż ż Son⸗ iands. Gewerbe
Sonſtige im Land⸗ Gewer⸗ Son⸗ im

Zahl % wirthe trelbende Ganzen wirthe betreib . ſtige GanzenBedungene Pfandrehte J296 15 . 5 10560 22378 5997 38935 27,1 575 le 10
Ridterlige y . 7847 122 8024 5350 480 8854 34a 60 % 5 / 100
Vorzugerechte . . . 43 480 72,3 26089 34757 8886 69232 377 502 121 100im Gangen . 60123 100 89673 62485 14863 117 021 33,9 53,4 12,7 - 100Von den Vorzugsrechten

find : Kaufſchillinge 41 032 94,3 21776 32069 7 837 61 182 35,6 52,4 12,0 100
Gleichſtellungs⸗

gelder 2448 57 4313 2 688 1049 8 050 53,6 338,4 13,0 100

Beträge
Einträge “ in 1000 M in %

bedungene DEM, Vorzugs⸗ im bedungene — Vorzugs⸗ im
Zahl Pfandrechte dedite rechte Ganzen Pfandrechte lechte rechte Ganzen

Landwirthe . . 33837 56,3 10 560 8 024 26 089 309 673 26,6 7,6 65,8. 100
Gewerbetreibende . 21643 36,0 22 3878 5 350 34757 62 485 35. 8 8,6 55,6 100
Sonſtige . . 4643 7,7 5 997 480 8886 14863 40,4 3,2 56,4 100

im Ganzen 60123 100 88935 8 854 69282 117 021 33,3 7,6 59,1 100

Beträge na
tn 1000 M in o

Rouf - Gleichſtel⸗ Kauf⸗ Gleichſtel⸗
ſchillinge lungsgelder ſchillinge lungsgelder

Kondwirthe 0f loat s desas leh . i$ 21776 4 318 549 10,9Gewerbetreibende A 82. 069 2 688 51,3 4,3Estan aaa a a a ai . 837 1 049 49,3 TMR Gänzen % saiun sei GOLASR 8 050 52,3 6,8



Tabelle 2 a. 2. Pfandeinträge und

1 2 3 4 5 6 7 S o TOn dl 12 13 14 15 16 Toi 1a Ea

Pfandeinträge mh

i

W9 8 6 ——

Dchungene Pfandrechte] Nechterliche Mfandrechte — *

Kapitalbetrag Kapitalbetrag
|

Rapitalbetrag aiT

W belaſtend belaſtend belaſtend
Pe !

$ Cina e H Gina H a Ein⸗( siz

Amtsbezirke nad e iawl ] SE Tag a iin a Sirili
räge

4 E Z | 2 8
träge E E 5

räge
E E E 2 g

Zahl
2 | ð ¥ |

0 E Zahl 3i E
Zahl ADE |

8
| E

~
in 1000 Mark in 1000 Mark in 1000 Mark _

f |

Engen 323 501 177 42 810ſ1121 5942 108| 1586| 816| 845 | 105 | 1266| 1179| 81

Konſtanz 245| 192/1034 ) 44 | 1270 | 134| 89| 93| 11| 143ļ| 1812| 743 1238 | 329| 2310| 2061| 249

Meßkirch 220[ 506 ( 114 / 12, 632 4 14270 , 41/ 540 655, 27175 / 981] 805 178

Pfullendorf : TH 822 153] 621. . . 583 33049 ) ; 15) L65 ] cato 489). 167. 9381 - 8394 . 760) T)

Stockach . a26] 379 166 52 5971 107 69 59| . 2/130 ] 885] 501 601 186| 1238| 1082| 156

Ueberlingen . 275
—

355 521 141] 57 21

ip”
50| 435/1188 ) 798 244 | 2220) 1894 320

Donaueſchinien . 237], 2880324 71½6780 263J 133147/ 7287 / 1038J 1045605 149) 1799| 1650| 149

Tribergz . . 30l 60 187, 440 29157J25 81/ 1405( 766( 689
ael 78077 4C1500 s6 [ 998] 505, 130 1725 16610 62

106 ( 16 147( 154] 845 479

Billingen . . . | 116 - a 80 7 242ʃ 1

Bonndorf 77 157 556 3 215] 71 157 ( 4020,559 572 921/ 345 ( 81/18471107 240

Säckingen 711 766 92 60 228 ] 1616725 1/4 196| 489]. 464| 0283) 24a T7: 696) 79

St . Blaſien . 52 38| 140] 71 185| 131| 60| 68| 10| 138| 266 217| 819! 29 565I 491 74

Waldshut 239| 262 ) 250 } 102| 614] 311 122/172] 15 3091735 ] 13101: 2684 166| 2160 | 1719| 44

121 108l . 936l, 276, 287| 60). 623| 559 64

17| 160| 1580] 727) 642 ) 102} TATI 1231| 240
1178 | - 638| 12271: 2151 44i a86 421| 69

{1l 298l 945l. 885 249011615 | . 49401 . 4654 ] 280

Breiſachh 139 a 69| 5| 192/ ; 183 42| 54

Gmmendingen > -| 283| 227 | 213; 87| 477| 210 64| 79

Gttenbelm n ioira 14871141A u2 gaiarena 45

Freiburg . 364/ 268 2127 345 ; 2740| 186ļ ; 94/193
Neuſtadt 48 38 88 p| 1821 75] 54( 7719 150 214/ 410/162 53 625 479 140

Painesioer ki] S1802 ] 183 9, 474 ( 11J35155 / 2 90 74" 488) 9415/155 ) : 903 812 9l

Wallig 45 78| 26| 9 108f 64 47 21/ 116 79] 246( 981 270 131| 1882| 1130| 494

Lörrach . . -| 19o) 165,- 268l, ; 50) 483) T07) bolios | 71,160 ) 1064) "587| 448 ) 53 1088) 995 99

mingin . o | Traf 198 ) 156/ 85 470J 25 1201134 ] 111265 ) 1188) 868| 899) 102; 863) T7 85
114 o a . sol 16735 ) 8) BA] 186ſ 160 430 45 650| . 5834| 116

Shönatir sor 18 7 | g0] i 9

Shopfhetin | -78| 110) 130| 183| 258| 107 eot 24| 2224 ooa] -420 514 " 701004 g06) 9

| |kao | |

Ret ooi sol | at t5 284| 9 408} 95| - 321188 3l 173| amal 209); 329/15 ) 853) 510) 81
Lahr . . . 162 112 437( 09). GIS] 190 40 ( 153 5 204] 507J 315 450, 70,835 679 1800

Sbertih . | 126| 184| 228 } 735| 1447| x os] 47/85 30 142 275] 4510 54200 ios3 | 894) 189

Dfjenbmrg . . -| 354| 474 | 490 | 498| 1462| 289 141178 ] 271 346| 185 725 354 . 104 ) 1183| 841| 34
Wolfach ) h - sej 8H 141 11) 2083| z 95| - 6711210,8 -188| ~216| 2578| 891|., -84 iodail 970 75

Ahern s 139 | __184 | 269| 25 Aïs] 97| _63/107| 40| 210| 337| 461| 849| 81 891| 819 n
Baden . ial . 77/1066 ! 374 1511| 1124 28 921: 5120 208]: :187} « 985| 215| 1837| 1066 21

Bühl . . E hah 240 84 5 335| 165l 75,102 16 193] 527| 315| 207| 31| 553| 472 3
a a E a 40

5se vus 9183 | 16 ] 258l "4180| 189| , 380) 55| 624| 546| 7

Bretten . E3 . | 189] 2448167 ] 31 439 1051 61/1825 1| 94| 1016F. 2838 214| 83 585] 5658 a
Bruchſal . . . 3330 / 300 514 31e e45 169l 571125- 8| 1901 1788) 2637) "680| 179/1496 1477 2g

Durlach 209] 173/ 335 24 532ʃ 116 37 83| 10) 130} 1343} 8471) 447| -26| 820 787 10

Ettlingen . „ . 143 73 256 18 347 156 63( 105] 7 175( 335 1021- 209| = 22} 888| 323 1

Karlsruhe ) | 485| 107/3976 ) 736 | ,4819 | 283| 39847 | 28| 414| vos| 320| 5854/1317 | 6991 6519 s
Pforzheim . . . 272 190

sit
s0 gel aail 17157 ) 3) 77| isal 411| 1871) 265| 2547| 20821 4

K
Mannheit . | 330| 281/375 719/4755 ] 164| 691339 ] 3

Schwetzingen . . [ 223 815) 32
14Weinhein g4| 83

5| 443] ara | 238|
4176| 514| 4928| 4741 1

: salcgo5 ] 10825077 ] 1| 128) cos) 252) 340) 87) 679) 662) jg

|
2 | 251| 67|

18| 25| 144 | - 23| -159 169 6513893 ] 350

*) Für Karlsruhe find nur bie Einträge bebungener Pfandrechte angegeben; für die Einträge der richterlichen Pfand⸗und der Vorzugs⸗

rechte ſind die Zahlen von 1882 eingeſetzt, bezüglich der Pfandſtriche fehlten auch ſolcheergänzendeAngaben.
D l



Pfandſtriche 1883 .

19 20 i 2R 23 24. 2?

Tabelle 2 a .

| 81
| 249
3| 178
ji- A
>| 156
p| 326

) 149
3l 63!
j| 62

7| 240
6| 79
i| u

9| 44]

o| 64

1| 240

1| 6
4| 280
9 146
A

0| 252

j5 98
5 SË
4| 116

6| 2

gl 31
A 150

j4 189

11| 34
70) %8

72
jo 1

660 27ʃ

72| 8l

ao) %

ua
m 1a
33 1
19| 4%
ii 465

41| 187
62| 1y
50)

4

orzugs⸗ *
konmendenfalls ift baher deren Betrag nur in ber Spalte „imt. Ganzen” einbegriffen ,

) Bei den Streichungen in Folge allgemeiner Bereinigung iſt eine Trennung nach dem Beruf der Schuldner nicht möglich geweſen, vor⸗

D20 at gs godo Si A ga ai skao Ag Se SOn di

EE E pe Ee eTA EDETE Cenang e aree oree
o Uebeg haupte : Bedu ngener Pfandre GP hri th terlicher Pfandrechte

Kapitalbetrag Kapitalbetrag darunter Striche Kapttalbetrag darunter Striche
Ein⸗belaſtend — entlaſtend — entlaſtend BELEEO a.

i Sejl x EA AJS A S eE au fotgell
in Roge d S le Js EIE | ] gu fot in go' eträge A SER 2 5 OE ] pŠ | $ = terie attddnetier eE 22 hlerar aaa

5 a | S & B 8 jag | Z | 5 Verfügung] Bereinigng W
RISSET ] S Verfügung [Bereinigung

B PSE O 8 3 SES Sisde RISE | welia Sane ESa , UE E hae Al HEA | Sia INA ŠSS ea | E ESE
in 1000 Mark . in 1000 Mark ahars T ‘ ( 835 ati dait 4000 Mark | ° és e

| |
E

2021/1466 | . 564| 154| 2184 271360] 133014507 15 291 — — 182/ 76| 48| ; 11 180 12 . ( — —
2191 974 ( 2365l 384 3723] 32028861190/85/1563l 33( 596ʃ( — — 2921 94452 ( 22 5680/ 621 2311 —( —
8061155 4120 87 1654l 160277 / 83/ 7 367 ( — — [ — — 49 15 3600,3 51/ 18 32ʃ —
5329l 810 335 206 1441| 83/163 | 207f.. . 409] . 15|- 82| 15, 85] 178184908640,2 7280 96604 15
1218| 949| 826| 190| 1965/ 246/326 ] 110| 15/471 ) 9) 11| 20 20| 1891 7711161 12 219| . 34 97 1
1067 {1988/1177 | 296| 3411| 2661610 ] 881| 6! 947| .. 9| 100} —' | — 234/165/198/ ; 25] , 3888| | 44| 64

1538114611076 227| 2764| 289/238 :170| © 6| 553 —| — | 120189 | © 363/289/142 | 2 445 30 1891610 62
3014 : 980/ : 772 | 141| 1843| 48ſ 34 680 14 118f 3/ 244 2 2 101l 25/107 / 80 1401 0,1 [ ao
924/1225 | : 758 | 141| 2124| 101/115 ) 1161 - 7 288/17 : 76| — t — | 209/6911911 250| 36187 42| +51

130112851 802); 84| 121211 861165) 84 11 28581 4) 13) —1 — 1341 52| 55; 3 ih 51|) 82| — | —
8711 6071 508| | 85/ 111951! 65i 48| 16) 1| 90| —i | — 20| 25| 129| 60| 84| 5i 101|} 33 8 5 2
449 815| 527| 46 888 94 21 38 BLIH . g 2 56| 58) 651| 17) 45| . 2; 3805| ! 58| 251 545! 241

2285/1694/1106 | 283! 8088 | 25851260) 179| ) 24| 509| 3 6f 37/ 46| 483/1881229 15/420 141} 180| “ 60/88

1258/486/410 ) 77) 923) 1ôof 644 32, 4 too = p F r faf B2) dgl tol l ask gpa
2078/1018 | : 934| 156| 2198| 2591163 | 95/11/2694 = h= fk — h 363/102110 : 15/ - 227| | 19 44 . — —

8881 : 4001 -874| 147 821ſ 110l 81 42 10 133l — — ( — — 1494: 62) 27 68 95 6 6 — —
1495

RGRAY 182A 1g pagg raa LBI a 8| 58| 73.. 55| . . 788{199/246 | 28| 778| | 62) 51[ 372| 310
337| 502| -8 78| 90 2er i! í 401 — — 1 7| 116f 201288 7| 356 8| 217“ 06] "41
997] 748| : 658/ -66| 1467| 126/104 ) 521 5| 161 160,6 — — 249ſ159 510/ 5 215 . 1 ' e nonk
83855/1101/317 ) 151) 1569 221 336 18ʃ0,4/ 65 — — 6j 14| 202f 84 81/15ſ 272 20 17 47( 92

28414802 819 110 1731“ 136ſ115 ( 78 1½194 —- — [ ( —] 3231000152ʃ 14 266 511 66 — —
1573| 686 668) 198/1547 a44 h01] 11589 2511 —— ( — — 449 | 178/118/026 | : 812 | $ 51) 32 — —

2350 1590 4881 B4 “781. at 8 aea 21 ( ( — — ( a0 . 2208 ( 25 — — — —
876ſ 567 8056 112/ 1484] 28657 3600,3] 246 ( ——f179 / 153 488f 180 180,2 188] 16 91 a88 150

ö06l 853/ 751]( 27 1184] 75ſ 45 132] 2 179 — — — — 205ſ 36108 3l 147( 34] 28 — —
949 473/1040 | 144| 1657| 253| 77| 328! 2| 496| 2 4| 118) 89| 5əsf 71/190 | 11| 875 4| 16f 363| 108
4971 682| 855 835 28721 i -vel 42) 149) 15/1; 2861 = - aa 1691 38) 71| 2f 121| } 27) 1fnygo ] 10

k D me a yE x 213 ppi 3 s 2
9

15
EA

438 TE p EA
35 2l 78 p35 3 5| 1489 47| 68 2 13 168| 42/213 32 161 T0]: 54L T0

78] 708| 725| 146| 1579/93 ] 92| %) |. 166| —| — 1 —| — | issl 66| 78 8| 142 11 — —
540 2872093 ] 594 2974] 70ſ 34( 211/205 450 — — ( — — 178| 86178/2236] 450 |- 60L sa].
8471 636 398| 52) 1081| 128] 82€ 46) 4 182 | = F ME | ist 86) 89 14 &2 — =] —- ] —

1673| 349| 999| 120} 1468| 248 | 110 / 151951 856f 8) 16 — — 397| 74/147 | 16| 237| | 75} 97| — |] —

d30sſ 640 4180 -65| 1118| 167/144] , : 86h22 | 252 > k — F t | - a57456 ! 49 21: 007] > 4j. -4 —
2200 994 | 1319 | 218| 2531| 433| 368| , 232| . : 21| 629| © al; 9 10 8 491 98201 251 . 862 | 82|. 158| :183/-- 881668] 557| 865) 60| 1482| 1621150 ) 131| 8 808| . 1| 0,1 14 . 141 , 2838k 59| 66| ) {. 137| į 15 Ai oah

834] 2838/570 "47| “855| vej as) 93) 5/363 ) 2| "af — | = | isf 86) 70 7l tis akoa] ETA
1623| 4669677208112224 ] 1871108 } 43111921 736 4 254 1 5f 8317fF90171 ] 11/972 ] 104/ 1344 — —
19341618/2544 | 348| 8510 | 2321151 4621150 ] VOSK 7r 60k — Fan sa aA 25A 101335 ) | 283). 1201 . — mitai

966| 588/8270/1268/10126 | 3311328/222312832784 | . 12|: 190| . 1 0,2 368117/277 16437 54) 761 41 | - 297
931 617/ _743 | 142| 1502. 144[ 165| 145\ 15| 825| I = ＋＋= Is 6856U4/428U◻ [ A m
3921 2601 336| : +92) : 688| ; 1231 99) 121 - 4 ] 2864 = k — 110 12 ors 22 54½ 2 98 — — 80) 20

27



198 Nr . 12 .

A + b
Tabele 2 a. Noch : 2. Pfandeinttäge und

1 2 a A i i i aa ai 0 Tinian

Pfandeinträge

Amtsbezirkt , — Bekungene Pfandreche . : .RichterllchePfandrechte RAAE EED TT a
Kapitalbetrag Kapitalbetrag Kapitalbetrag tivon

reife ims | AaininbetenD1 N ein ree d GS - eE noa A e

aaae E l Dd EES S Ee T E aa S D32
und träge

E £ £ E £
träge z Ae z £

träge E 2 2 £ TR 25,
REl £ | © 2 aE | @ 2 | 8] 5| 8 | | %

Land. 3j 5 JE g op lant E BSO ] g faw 5 6E , Ò g " EssE
)

z 2 Ei TEEME a A
in 1000 Mark c M. 1000. Mark - lin 1000 Marz=

$
T
|

Epringen . . 104 ] 119) 54 74) 247) 84]/ 50) 50. 6) T06f a36]. 315/1379 ) 268) 720/709 11

Heidelberg . . . | 433| 428| 1515| 562| 2505 | 224} 39,189 ï4| 242| 12261. 710| 1766| 539| 3015| 2897 | 118

stasheim > . -| 239| 237 140 290 667 204]. 67/104 | 11| 182) 14021, 404 254) 77) 7351 687 43
FBiestöh ° . | 156| 150) 158; 20) 828| 121}. 53) 52/ . 22| 1271. 687| . 2381 . 808 ) 11| 557| 458 y9

Adelsheium 644 113. 42 21) 176| sdl 88/33 ) 1) 74] 921) 847. 216| 20) 585) 460 1143
Buden . . . f 134| 126) 64) 1% 191181 ) 69/90 ) 1| 160| 1168| 334| ! 239| 21| 594| 46p| 132

Gerth i03 aou. 85 69 68i- 9) Ief roal 18 43/1 8| 6f 34/181 . 184| %) 346) 292) 54

Mobah ~ . . | 2i7/ 830) 205| 43| 578f 222} 104| 48 9| 161f 104 ] 458. 265) 41| 764| 704 60
Tauberblſchofsheim . ] P 70 | 228 99) 851| 678| 240| 131| 48 4| 183/ 2191} 1100| 578| 226| 1904| 1478 426

Wertheim . . 64 ] 47) 45) 2) 94| 4il 12| 20| 1) 833| os | 276| 171| 29| 476| 854| 122

Kreiſe :

Ronftang .: ac f 1866| 2724) 1999) 264| 4987} 483) 251/265/21 | 587| 5788| 4317| 3415/1122 | 8854 7779/1075

Billingen . . . | 443| 492) 597 | 122| 1211| 46ä| 236/380 27| 593| 1855j 2888 1679| 360| 4927| 4077| 850

Waltshut s - | -4394 588 587| 172| . 1242| 674| 4061770 | 26/12024 3012} 2912| 1631| 300| 4843| 4015| 839

Sretburg . - ° | 1175| 1147/2820 418| 4380 | 945| 8661524 | 78| 963) 5283| 3889| 4481206010480 9286 (1144
Lörrach . . «| 258] 480 548 159| 1187| 584| . 2231433 ! 45| 701| 39s9/ 1541| 1794| 270| 3605| 8210 | 39 %

Dfenburg . . | 822ù 966| 15501322 | 8838| 767| 8331675 ) 45l1053 | 2098| 2273| 2066| 363| 4702/3900 ] 802

Daim l pi ar >f aghti 608 1855 453, 2916| 692 220484 77| 781| 22871 1Ł152| 1871| 8382| 3405 | 2908 502

Rarléruhe ı - | 1631/1084 ) 5864) 920| 7868F s98} 2741749 ) 5711080f c928f 2155 ! 8775184212772 11251/1021

Mannpeim . f 647} 679| 4223 | 799| 5701| 334] 137/441 | 37| 615] 1308| 649| 4685| 666| 6000| 5758 241

Heidelbergs . +| 982/1984 ) 1862) 946| 37421 681] 209/395 ) 58| 657 4271F 1667| 2707| 653| 5027| 4751 276

Mosbach 184| 918 525] 427| 1863| 875| 369/284 | 19| 6727 66661 2646, 1653| 368! 46671 3759 908

Groğherzogthum | 9296 | 1056022378 5997 88935 | 7341/3024 |5350480 | 8854 | 4848012608934757 8886/69282161182/8050

1882 . 10529ʃ13163,23759 . 435244127471932843 1194366 8003ļ44625 2344335198 9767/70408 | 62717/7691

Stüädte

mit über 10 000

Einwohnern

( oben inbegriffen ) :

DMannpeim . . . f -194| . 12| 3562 | 626| 4260) 52| — | 274| 32| 306/160 ) 35| 3599 | 456| 4090| 8967 123

Rarleruhe *) - | 215| — | :3453\ 680| 4133| 108} — 1236| . 21| 2571- 2044 | 106| 5094 1255 | 6455| 6100 | 35

Fretiurg |. ~ -fi 190 10, 1996, 292| 2298| 58 3136 ; 10| 149| 246| 118| 2169/1447 ) 8734| 3602 1820

Heidelberg ~ - | nofe 45| 1024) 445| 1514| sa) 5| 91) al 100 11 } 64| 1131) 887) 1582/1564 ) 18

Pforzheim 4 s | 26) 413) 69 508f' 12 0,1) 24. 1| 25; 193}. 26 1506/ 281| 17631 1368 395

Konſtanz . . . e2) — | oal Bal segt a > i Woel af. eaf — 806 144 950| - tsb 161

Raſtatt . . . 22 14, 159 3 1760 sak o 1l 8ds ) edhi taah: -2l irar ol teaocropi 40

Baden ci . | | o 224/1024 ) 861| 1407) o1) 1½ 47% al 52F aif rol 848) tool tosal 865 189

Bruchſal . a34 77] 279 17 373) 20d 2 51 7 60] 204] 79) 841) 59) 4791 479 —

Vehhhz . . 6 100 2905 43l 348l 3 aF Bgo ] A 8i 310 2150 19] 265] 2580 12
—

Zuſammen1108 ] 216,13000/268015846 (402 14979 1885| 47115856( 4214 205411911001431

JFürRarlsruhe ſind nur die Einträge vebungener Pfandrechte angeheben ; für die Eintrge der richterlichen Pfand⸗ und der Vorzugs “
rechte ſind die Zahlen von 1882 eingeſetzt, bezüglich der Pfandſtuiche fehlten auch ſolche ergänzende Angaben⸗
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mö

E

i
až ]

Aleichſtel⸗

|

\

|

lungsgelder

426
122

1075

850

839

1144

395

802

502

1021

2417

216

908

8050

7691
SENN

SANNES

123

3

132

18

395

161
j 40

189

12
a )
143!

orzugs⸗

Pfandſtriche 1883 .
19

Tabelle 2 a.
2 22. 23 24 25 24,27 29 29 30 21 - 89 23 34 35 36, 37 38 301 40 di

at
Aerea L AERotederhanpt f Debyngener Sfantu Pakigreri toer PjandregteKapttalbetrag

—Karitalbetrag darunter Striche Kanttalbetrag —| darunter StrideEin⸗ belaſtend antlaſtend
rca gie k

aa i a S a aa zu fol n
Folge SFS isst Eg fot

in Fol
| träge

28 ž| 2 5 | ë BES 3 S renier htgempiney e JE 22| 2 ibierllther nai| 5E 8S ] E ] EE Pase Ea peen Beenen i O ER ES E g S Verfugung [BereinigungSr
7 RSE S ] 8

y
FOE azg EN

aati Š 3] ð ENN ENme B3 EED S JaNgdi Bat PSAS © ENa 3 BNSCl ak in 1000 Mark | © isi ] &
Ss in 1000 Mark | & ER>] & Sei

| |
i | | epa1144] 484| 483] 106 1073}. 188| 88; 55| 15| 234 ei —

98) 76| 292 40 15 4l 90i fioj 11) 171. S198141177/3470/1115 | 5762 | 48 [ 367/111038511862 29 Arrii %68218 760 857J 26 o1] ma —1845| 708| 498 378 1584| 553 * 9603480 944
4 13

s81] 295]. 1850
68| 59| 94| 8721 60| 55/1567 ] 651264| 441| 513| 53| 1007f. 2121166 a 130 2666 36 6

310 27 302 fi 221 7 7 2f 138). 40| | |
|1071} 498| 298 42 838| saf 72! 20) i 114) 3) 6f 42) 18} 224| 86| 19| 46 184) 5| 0,3 129/ 381| 1483| 529| 393 28| 945| 120| 76 44|

il
138 m —ij 31) 14) agoj 56| 35; 4f121 fio) 6l "36 6f571 215/295 48 5ø3/ 131| 85| 49 1 138 |— | — | 68|. 58| 512| 60| 42 8176 | — | — [ 313! 66| #86f 892| 518| 93| 1503| 203/181 ] 96| 21| 844

1| ). 30/46 543/112 50/ 43| 274} 51|: "21f 276 69(2601/1459| 725| 581| 2765f 2201109 ) 34 10) 217 — P— F 93) 64
1081147) 74) 3 528| 59| 35| 732) $ 04[ 083] 834 236]

°
32/603 ) "aif Tol 40| 5| LE aio a iaol 49,47 601 ] ra ropa

|
|

| || k

D1032/72925679/1407/14378 | 135012024 2054131 4264 s1 818) 35) 5öf 11314
778/1209] 70/2084 266/1031 ] 63] -291210336162606 509 6731| 433387 854| 27| 909

20| 100| 122| 141) 673
338/368 ] 21| 835] 67| 226) 20s 11314125/3851/2938 408 7287| 505 494| 820 | 28| 966

8)
20] 113| 124

4242/2671803 ] 25] 936| 283| 245| 610 2810740354027825/2546 ( 157730 972ʃ637 879/2151807 | . 9| 54|. so) 76
2139/688/851 83/2065 ] 134| 813| 475 443l5025/22442775 | 474 | 5498| 5271281 ] 231 | 47| 712 =| — | ; 179} 158| 1285 294305) 42| 791| 117| 101| 388| . 1503687357242911730 ! 9598| 648 470] 858/1061629 } ek 9f 146 195f 1578 392/854 55/1533 115/154 ] wal: 2823633 1980/4210 912 7102 539/318 ] 475/31111044 8 16 ( — —
arealaapoana 911) 131/168 — V LI94571351315388/2819/217201291 9861435,398/2846 18| 826] 25| 27] 1626 ] 410/811 | . 56/1326 229| 420| 180| 492289 1405 9349 1502/12316 ] 5981592 2489 252/3345 ] 13| 197 12| ) 12] 768 PE 22 663 58 85 124| 4748342810ʃ4964 ( 1652 9426f13841826/1321/761 3306| 19l, 42 508} 898| 2941 2286/309/179 1436

466) 1591876 722416275 392/2460 814| 7202) 8041492 283 58/1022 4l 9f: 276) 194f 2754
459/287/110/13834 148| - 72/1478 ] 478|

| jdhaine0012813967862485 14863| 1170211906217507 10699 2329/2191018 1 15941490187517121 42646174 932 | 139141724 2974159112544Peeraer aiies ] aoea — m l MmA T T = * = - — - ] H} - | =

|

406] 47/7435/1174 | 8656| 164| 4512057/191 2298} 9/159 1| 0,2 f 15l ' 202 A 218) 35|. 61f. saja : 2857 106187831 f 9361da i ] i mt e ea H eaa a Fa e aia e ARGA494f 181148011749 ] 6181| 97 25 526/170 721 — — — — 104
14/151 17182 — =| — 1276] 114/2246 ] 836| 3196] . 118 47| 842/3561245 ] ı ii — | = 72] ( 120 380 160] 26] 53 — —sof: 5211943/801 ] 2296- 571 . 29 384/1331; 4926F 71. 60 — | = 53| 5/208) 1/214 i4 98] = fm130l — 116021180 ) 1782 91| —

1008 | 74/1082 ] 26} 592| — | — 7i 10/8881 14| 862| | . 211| hanltaj 17 886| " 26) 429) 10 4
SaL

O ABr AE AES R AEE 6 58| 15) 46 = pt30j, 38/1919 561| 2513| , s36 101 119413057 4d =T HE mi 87 11/188/286 Baar 128| ATY — —390] 158| 671| 88) 912| 65 GOF 98) E 4 1E m E E 117| 12/157 | 24| 193 66 183; — T —

x 46 549/ 62, 654/ 30 171 — 172 — ( — [ ( — - 40 4 See I6 16 — —95] 701 2983510928187464 ] 074
2213260/1396630

ayl
815 '| 02| qni

6214489581868 vel
667| 44| 28Ee n —

\ *) Bei den Streichungen in Folge allgemeiner Bereinigung iſt eine Trennung nach dem Beruf der Schuldner nicht möglich geweſen, vor⸗mmendenfalls ift baher beren Betrag nurin ber Spalte „im Ganzen “ einbegriffen .



Nr .

**) Aus der Stadt Karlsruhe fehlen die Angaben.

Tabelle 2 b. Noch : 2. Pfandeinträge und

i 436 446 FE tig 44. 44. 18. 48. 50 51 6 ane naaa Deea Bonao Sr

———ůů — N oh P fand

Borgu ATARE AAN ei — Ueber⸗

Kapitalbetrag uy mona E eih i a

aeii
tayon $

darunter 2 entlaſtend darunter i

Amtsbezirke d
r

ee | gu folge . |in golge ai z gel Sla S jetſolge |

2 |
2 aaoun paneme D 8 | E 28 vichterl cher

| 3
Bereinigung

$ Z | % 2 Derion l

RO | Me: 5 Zahl — a asi ii

poii 3
in
n

1000
Mark z

Dt în 1000 War ko 5 E

y Eia
eais EE

Engen DEEE y 1039 427| 292| 65! 8241762 ) 62 8 2 1492 863| 468 | 90) 1461 33l 34

Konſtanz . | 1139} 352/1193 3806/1851/1668 / 188), 16/ 177 1731| 784| 2835| 418 | 3982/111 11394

Meptirg e . 330 305143 ] 77 . 525 323 202] 2 4 — — 546( 597 262 84 943 20| 30

Pfullendorf . . -| 1325| 401/199 ] 185/997 924| 78] | °179] 140 262| sodi 913) 770 | 139| 2134 114) 865

Stockach . . -| 1712| 405) 298 | p6 904
＋1235

561 1ı) 24|, 108| 135] 114 % 808 524 | 93| 1594| 44| 132

Ueberlingen . . .] 1708] 95i 604117911739113:
333| a06] 28/215] —

— tzogfarsi 159 210| 8074

j
A

| |

n
| | | |

Donauefhingen . ;.| 1180| 762 . 465 101)153 1375 156] 28| ; 16 307 208| 1182/1289/ : 777/ 109| 2529 58| 20
Triberg . . . 219

110 333 1830| 638/585 ] ; 489 | 25] 46 51] 308 178/ - 508 | 1521 891 u ;
Billingen .; . | s21] 226/:812/. 55/,642 / 619 28

12|
1af 12) 49| 734| 410/547 73, 1130 E

| | | |
| | | | | |

$ kak | | i
| |

Bonntorf . . | 1648| 5981 209) 89| 846| 750) 6f 6 10 — l | ierd 13
851| 3| 1209| eil 54

Sädingen Í. . | {366] 210 | 125| 101 3409| 202 ) 57] s| “4 8| Al 560 318 175 16| ) 540| 4i 12

St . Blaſien . . 1084 54l 149 | U, 634- 699- 25 22| : -28k 890| : 424| 1929 KÈ 282 | - A 1058 | 08 ] 50

Waldshut . . | 1487| 509| 44 11412571115 : 2) 1051. 10| . 830 . 366 ] 220] 2228 gor 829|
IRB

2186
154] 210

| | |
| | | D

Brelſach . . . . . 121 a 248 28, 380 873“ 10 — — — — 6052 369 298 d4, 61¹ Hia

Cmmenringen ” . <f 1950 495 | 408| 105/1008 ) 835178 27 54 — T — | 1572 7607 613 |1131 1504 40 58 D

Gtienbeim i. 1. FI) 1808] 1620790 9e 250i 28r 19 — — — — 5611 305 ) 148 25 478 6 A

Freiburg i. | 1534| 679/2168/1056/474714348 ; : 899| 24 49 631) 844| 2640106130321262 , 16564] 72
159)

Neuſtadt . 208 228 131 40/ 404] 376 28f 8 4/ 50 352l257 441 ] 49 800 3 225
Staufen . AT tagel 206l. 1051 23) 836) 2007 Bk l i I C 2

Walrtith ~ . | 2583] 551| 850 ) 107/1162 yr 211
d

el sol 154) 474/663 ) 449) 122, 1499) 23) %9

Lörrach . . 1758] 205/4341 42) 681 627| sálir peL 1212 420| 664| 57 1141| 62 1
|

Mullbeim . . . Baol 8827 290i H 7566583173 l If — — 1435 656| 521| 142 | 1319/256 3⸗⁰
Shina - - rr pai 00t 27 - 40 — - 68 - 56 ( —12 —( —A —100 [ 880 680 —80 114 . — —

Schopfheim . . . 732f 156 1860 17 667 525P 142 11 7
n

308| 1448 281 | 240 | "19 T101 gol 10

| | | | | |
| |

|
| | | | | j

get . l. - | | sol 37| 226 ) {6j 269 259 ) 10) 2) 18) — | — | ses] 118/ 466 ) 11) 59 3$ Al |
Lahtt . 4677147 435

po Dia 76| 1ı/ 0,5] 553| 608| 1725| 295 953| 43| 2091 7 2 |

Oberkirchh . . .] 107 135 200 |20| 355 ]€302| 53| 183| H| — | — | 352 420 | 37| 712| 40 H |
Ofjenburg . . .| 527| 183| 4561 14/1101 928| 178| a| 8| 159| 388| 1162/ 601 ] 936| 192| 2198| 41 H l

Woah i. . | | 195] 206 | 198) 26/1024 ] 978 ) 46 1| 83| esj 594] 419 811 | 452 34| 11535| 18) SI
| |
| | eei

Adern | . . | fiaa] 69) 298) 49) Ali
882 | 2 aj 2 | — | —| 398| 227| 433 | sol 719| 1$ 3i yj

Badem . i . | 10 | £47296 281l 63 i| 531) 93 + f pesil sf sspfet171685/ : 722 / 01524)! 42 6

Buhl . . . 187 106 1130 14 24 208| 25 = | = | — | =| 423 224) 1910 32 A4 —57
Rafat | . - | Leao]

130) 5a 64| 744| 678| 66| 57| | . - — 1285| 314| 848| 175| 1837| 136| 20

| | | eey

Brettet ES - | T818] 187)" 90) 285) s02) 2747 28 —
i

1 = A es 587| 225| 49| 661 s| !
Bruchſal . . 1414 509) 878 | 78/1558| 1528 30) 41t 77 142( 93| 283b 975/1811 184) 2549127 ] 2
Durlachh . 612 cH 280| 182| 514 510| 4 il 11 — — 1 10 411/ 477 41/ 954] 20/ 3

Etilingen . 203 120 10| 204 185| 19
siie

oe 448 175| 283 22 4800 64689
Karlsruhe " ) 907 T8

173, 1 812037/2011 ) 26| — | — h ; 644/1778 ] 1411 2760775 211 3045 | . . 108 32
bUſorzheim . . 786 176 1131 119/1426 eaa 67 4 — — f — | 1292ù 898/118471 K 2524| 30) 10

| | | | | 79

Maunheim . 506ſ 2262644 520340018091 ) 309) 4- 7 a| 10] iass | 671151441 -769f 68211 101 23
Schwetzingen . . 400ſ 201 207 28 436 421/ 15 12 71 — k i51 434) 4087477889077117 Hi
Weinheim . . A 702) 107) 141] 2 629 ss) 4j aj 9f 537) 379/ 1o12 22g 316 egege P

li| |
|

„) Bei den Streichungen in Folge allgemeiner Bereinigung ift eine Trennung nach dem Beruf der aildi nicht möglich geweſen/
v
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Pfandſtriche 1883 .
Tabelle 2 D.

0 sz61 62 68 804 66 dE ofi cetwo Wo TE Cta erra Tire arg ite Ih 1e I2SS 81 182 83

T tride oa

R :

hau Pi Dle Striche ( ohne vie Stride allgem. Vereinig ) auf Grund beſondererStrichbewillig. trafen —aus den Jahren

vot 1840/1840/49] 1850/59 1860/69 1870/74 1875/79 ` | -1880 1881 | 1882 1883 [ Zuſammen

Sniche š Š [š
E È S š E IS š E

tu olge S 8 S PS S S S 2 liS S 8

angenent Aa S ke FSA salis ] Sam rS DES iks S IRTA G | S E Te

leent ES e Sa RRT gela EE ES ke] S aa gae ] a ) E Jaa l a

A | S I E RAE A PSIG S GIES ASIR SF arq ) Kè | $

| Z 3 lZ [ 3 | 3 E | Z Z z 3 E

[ ë | & lę & S T atla Lg lah la

d a ] | | |
ER | EP 940 f5 = 4 i49 153l145 242/206 ] 622| 622 109/150f _ 83] 774 73/185 35 88| 1384/1387

a jal 110,4 11) 8| 42l 49 1711179 ] 26
671507

105/1163 1161187 104/158 na 88| 214| 181012978

L ka ppe ai allege 51020 20ſ196] 270 345] 26045 ] 2758
Bel

23| -45| 5283) 907

187| 812 al tp apao jr 37/130 s1| 75 117| 419001678 * 55 88} 16| -99 284| 957

159| 169
1|

1| 13| 7| 2126 ] 97298 ] 150 203 424| 426| 72| 44 48
s330

$6] 115| 944/1293

— kpala si sio gsligs | 15314483 185] 482/ 387| 866/711212 p 138/259 ] 54| 193) 1127/2695

88l 404l al 1 al - al - 601. 80) ; 120179 ) 22614121 427 655/ 602ʃ5 es | l45 | 104/121 } 41| 105] y130/1920

s1.. 5k heol anitsi Bels esl 84l o; 851 224: -23 82| . 161- 421 s0141] ; 8411251,- 304 ) : 789

54. 100} — I —i 210,4 |23) .27]: 70/91 100/128 ] ; 228 293| 26) 62) 48| ,49 ] -83| 96

}
57| 615| - 908

4 | | — — j + | 6f 42| 50| 1514/281 156/174 240 |
408 53| 63| 76| ss | 184] 27| 78| 809/1155

as Si — + i ilosi 181. 22) poj 70) 75 671 186| 221] 58| 37 41 28i ss | j45 ] 18| Tk; 4921h 497

1491) 718| — | — 3| əl 10) 7| se| 24| s4 68| 78| 94| 16| 9f 26| 25 29 38| 25| 18 ' 257 " 28A

463| 304l al. 1l 10). 8l. 81 . 74 ] 2491824 ] 2961281 ] 509| 4831. 145/195 129/144 ] 133/108] . 55) 48| 1611/1666

= | — o) 4l 171. 91 - 631 2901 r14). 62
10a)

63 225] >37 31 49l 691- 461 8711651. 29) 30| ) 159| , 594

LPL el fas ) o | ierit ] 2331888 ) 187/171] 39%] 312) 137/119 \ 39/118| 1830 | 50 83; 94 atte
a papis pi e S5 178] 82 ssl Bil i96) 158) 25) 270 41) 27} 8| a5f 24) -20 561 | 472

1082 ( 1209f 3 2 21½75 ] 87/103 ) 139/876 ) 196/712 47211450. . 96' 288. 115420 ] 165/900 | 192| 876| 1488/5202

611 53| ——li soal -ral : 18l. 61k 82- 50/105 ] 78138 25 62 14 28| -29| 55]; 13| 38
384

521

mell ta 12] Əl, 421 41|. 84| 79 77 59 301 | 8021 66., 69 bol 6467 [ 25] 17 789) 21

| Bal AEOS ET aI T8 Te TST 1631192 E ii
841| 2911385 23/102 ] s6ll20 [" 21| ` 62 ssd 1i

L ff al af aof ai afde 166/173 ) 182/164 864| 286| 82/152 49| 113| 74| 72| 100| 1150/1066

a hfis ) ifort tejcroejt3oj 191/147 165228 538| : 469 sel
19

aal 67| a26l108| - 62| 41| 1379/1286

— osſ 241νẽ,3 raj 16 119 144 32 26f- 2 44 66 714 ] 1% 6ſ 109,114

900L611I - IA - LEA2L1U - 20ſ / 12 - 83l820 —6151ʃ yA
105/31 5 34l - 41| 61i34 ] —23 | 24] 432) 480

|
be d e p 1l èl 3| 33{ 88] 145/100 79 1112| 161 Asl 221 391 sol 56| 21) 29| 333| 554

1034| 800
5| s| 16| 29/ 42| 65| 79/117 ] 10812838| 206 | 363 32111 6211781 751132| 42| 52| 687/1271

49) 10) a) al sl 1f s2f 55| 1471188) sdl 57] 64ſ/ 256 68| 19| 35| 10/126 ) 17) 80) :263 677

252| 469
5| əl a3) 8| 78| 64l 1111180 ] 1241209 ) 271| 620

1/195
591100) 99248 ] 4s) 731° 8569/1702

13i) 788| — | —| 6| 40| 20f 29 e 88| 836118 70| 193 gsl 22| 79| 17| 44| 190 88} 201/0717

ALH Ta o Sj. 281 25 45| 68l 6alis2l 104) 2141 17) 60) 26) 47b 39 ) 41 ] 88( 72880 683

dae| | yamma 2| 5i 2| 20f - - 19/100 41/192 871188] - 109) 475/284 : 60F- 24) 26 41/134 32| 269| 341/1464

ET Oaa GE gr Al 46 48| sdi 41| 128| 122| a0| 24] 25| 26) 44/ 81] 46 qil. 423| . 447

— — i| Af 20) 76| 85| 58| 139) 74 82/151 ] 2832| 308| 131/105 ] 137 136| 131125 ) 189| 98| 1150/1130

L gedu ae giier ge] lso} 66 —79 ] 84] © 146) 221048 ) 5p r9 74l 15| 61] bel -35| - 8633/657

2351 : 1303 ) 2f 24 13 13876 ( 273250 207/356ß 564 725| 258| 174| 227/170 ] 159| /202 / 123 198 1976/2166

tial, 26ra ) SleralotHro6 +: 35 hs
94l 16311261 198) 240| gok 914; s0) 48| : s0 88| 83/ 188) 901| , 924

m | 1 TENT R Ai TOLI 41l s3 66l 156l 200. 541. 491. s39) 424 -47/1 86| 83 26) 445| 477

sasliass ] al A ad 12 21 9 62 s3 91) a236) 255f | 6af s1' 88| 76/225 ] 62| -73| 658| 874

— — 2 7ef 6l40 87 1701140

e
435) 678130211 18111721 97/142 | 85| 309| 1262/2344

4B) 87 5| 10] 29 89| 45/ 81 Eut 160/980) 320/1409 - 16/525 100/598 ] 159/1243) 121| 865| 1147/6811

as aferasAe t T6860 ol - +0127 | 228} 805| —5452f - r04/ - 72 / —61 - 6180 | 133/ 710| 866

62841 ral Ai aef 2426 BaSS
5191 | : a37) 155/0 a0) 84) 28) 81

m
48| : 27/ 64 880 543

kommendenfalls ijt daher deren Betrag nur in der Spalte eim Ganzen“ einbegriffen .
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Tabelle 2 b-
Noch : 2. Pfandeinträge und

1 i bt d o4 ato g4? e48 4% kO opi 9½5265 540 bh m5 kabea bho rab8 oko— — ———————— —— — — ——naene X—
— Noch Pfand⸗

Amtsbefirke , — — — ——Perzu 61

i gsr f Kapitalbetrog Aeon oi i oi i RapitaAreiſe $ entlaſtend darunter E enflaatend | darunter
u FO bai a

Au Polae
m gigei ] E

|
Jeg ] glg ¹ itgge

T
z elezi S aE rhterlider | gem 2ER GAETE terlich9 E g | ES = 35 Verfüzung Benit 0 2 £ 2E E TE Verfüg

fand PAJE T| A ag o Asul o Ess ab aE a TAIPF ] 9 $ E E tj Y 438 *Zaht Es E eLE LIE G ES ] AISNE BRE AE BE STS
E in 1000 Mark TE G JSJ a čs ” Lo in ii10⁰

10.Mark Eont

| T
GCyppingen: c. f 9231 204| 148l- - 30105101501 91 5 lj- 468| : 128{; 1405] 332 919 49 8834h: 15)}- 12
Heidelberg . ~- „$ 1045} 488| 894| : 6151199211902 ) 90| 13) -15| — | - — | 1973| 9181221711076 42111 104| 129

iGingheim no . «$ 3222| 270| 245| . - 2911654116061 45| - 171 17 2297 ( 1140 5626] 543| 870| : 471| 8470| 831| 85
Wiestoh bo . af $621 253/1243 : ; 32%- 6201; 602: 181 | = 322/122 1876 469| 295- 501 1003} 10 8

Adelheim 4754 101| -26 6| 2941: 271 -234 — | — 209| : 16H: z881 209| 65) 56} 542 8
Buen - . . | $671/83011207 ) 111 5851 490) 95i 7 5 49| 87| 12471 462| 806) 17) 889| 26| 11

Eberbach p «| 7734 12811 . 93) 33 . 341 ] 330. . 111 21}. 24 378| . 871 1420 22381 184) 421 655 3
Mosbah . . if 377s 2341 . 104 141 571] 585) 191. 30 3961 219 1528] 5271 250) 781 1189} vı) 54
Tauberbiſchofsheim . ] 1462J 189112 42 806 717| 89f 10) 8f 1013/468 2733| 4451220 ) 55) 15511 s9) 43
Wertheim °. f g0sf 155166 " 18 3834307 ) 27f 1 1f — | — | 1004| 222| 253) 34) 511| 15) 11

Kreiſe :

Ronftang . . .| 42621284612729 828/6840 5858| 982/ 63| 601f 321) 4871 6736156465992/1029113188 | 410/2450
Billingen 17731110711110] 2861280612579 ] 227| 49l 55| 363| 303| 28841182718321 334| 4550| 136! 381
Waldshut . 1 35851/1371/897 170308612803 283/ 46|; 67[ 1259| 648 54971213211580 223 4988| 337| 332
Brelburg <. d 4040/246434591137018296174041 8921 331 119 687/1003 ] 71511378915189/1668 12168 | 198| 486
Lörrach . . 2692 770) 9ISTF 187/2172/1791 | 881f 27| 17} 423) 308| : 420411345/1493 | 226| 3675) 144| 118
Offenburg >. <f 1795 708/1515 15689693611 858/ 21| 830; 776/1590 ) 402115703227 ] 317| 71311 142| 193
B idan- is T 1L 3521252 4082012117991 ; 2131 61|. 119f — m | 2489| 882/2157 ] 988| 40271. 195) 8039
Karlsruhe * * ) | 423512262672 ) 272604115867 174| 45! 7% 136/1871 ] 7158 {262214918 | 726/110213 ] 292| 824ļ
Mannheim + ; «d 1668| 584/2992 ; 55044654067 ) 3984 20| : 284- 540! 8891; 3034 1333/5868 | :824| 8478| . 91| 305
Heidelberg .̀ -f 6055112101470 70614776 1611| 165f 35| 838f 3081118901 03801226213100/1646 9518| 210| 2341
Mosbah | 5162/1137708 119/2931 2650| 281 39 46

2040) 967| 720120881278 22) 52871 191| 127

8906/6226 4254961366348263 8321 | 23 165753

6

7
Ora

to

Groğherzogthum | 2608] 13125 119761 500247394 430404354ļ44111188 ] 10281

Stüdte

mit über 10 000

Einwohnern
( oben inbegriffen ) P i

Mannpeim .. .| 230] 80/2444 ) 487296112707 ) 254) 2) 6 8| 10| 559f 78/4708 ) 691| 5472 46| 226
Rasane R . ad. tel mm la l aeea E a zlim —bik = k e tetel eMM
Freiburg . . . | $82| | 80/1795/102612901 | 2817 ) 84| —| — | — | — T ssal 1191247211218 3804] — | —
Heidelbertcg . . d 135/211551 5011107311038 35 5] lþp - — — 325 70ſ1513 / 895 | 2478| . 32| 58
Pforzheim i cfi g 018| 923} - 8911030 }: 992) 38 — — poeopi 252| 52/1465 2931 1740C 21: 158
Katan PoE ei Keero 245l 20f1049 jarf el 59 1 T F 2ra 21 ( 2260388 2614, 40l 962
Raſtatt . . 62 : ] / 5 277 4

a 23253 GST Wir ooh 4a iito -10l 15 88b - - 15 146
Bakenoca eoa 66 8 255 271/ 534 455 70 — — — ( — ſeſ 20 587 712 1328U 28J 49

Bruchſal . 222122 647 59 828 819) 9j 28|! 58} —! | — | ' 404| 194| 897 87| 1178| 94| 191
Ehys 0G tdr Fis 9! 398| J BLF 268 44 %%— —- [ — — 109f 14 ( 52 14 580E 4 16

Zuſammen 137e 304 B104 2686M1094 w 747| 41| 224F° 8| 10| 2000| : 587 HBI? 418 19582 2/1706A | | | |
Dei den

Streichungen in Folge allgemeiner Bereinigung iſt eine Trennung nach dem Beruf der Schuldner nicht möglich geweſen, vor⸗½) Aus der Stadt Karlsruhe fehlen die Angaben.
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Nr . 12 . 203
è T.

Pfandſtriche 1883 . Tabelle 2 b.

Goer BL GI 6a BLBE AA WET BR a0 RATT Tna a a Dna Daah a 63

ta haupt Die Striche (ohne die Striche allgem. Bereinig . ) auf Grund beſonderer Strichbewillig . trafen Einträge aus den Jahren

y EO vor 1840 )| 1850/59 | 1860/69 | 1870/74 | 1875/79 1881 1 18883 | 8ufammen

E m eige Da g E $ B Š š S g
|

g
| in Folge s S | s $ | à S S $ S S

Y | psaemeiner z $ Z Si Š z Š kapi ] Š z LS = Š — 2 ] ŝ — $Ei p 5 — © —w mge , at 8. 3 hit s A | š AE EE ae A
x | 2 587 a a S x 3 | z 2 g 2 Z

w " S & 16 L6 [ 6 Le ê v © 14

i |
2 735| 2851 3| 24 30| 21| 49| 89| 109| 88} 60| 571 257]. 210 57| 54i 43), 46| 33h 48l - - 14 22/ . 685 | 587

9
i PERESa ea 4| 8| 0| 171 i05/167 { 258/463 ] 2971504 580/1832 150/312 152/298 | 170/590 ìös | 896] 1869 4082)

5 4239/2086 ] 110,3] 16 16{ | 20ù 120/126 198/179f > 5983) 397} 172/1t7 | 61) 92} dof 84f 28| 268] 1306 1299|8 494189 - | —| a4: 6f 105} 82| aas 112f 121/1470 249| 287/ 79055 Bf 81) 551147 40] 89 875) 806!

6 380 212 15/80) on 8 rol 4L 40 28fi 1ko 58| 127 620 rs) 18h ip Ap ea a 17 5 ] 400) 324
1 118| 54| s| 2| 18| 18| 87| 44| 2631204 ] 282/184 ] 328/185 ) 39) 22 53/571 -b21 8828 ) 28 ir0s ) 7741
2 154| 206| 1| 1| 7| . 2f - 80) 41] 62| 86f 145/122ù/ 195| 141| 62| 34| 83| 63| 5e] 24] 23| 131 ses ! 447
4 711| 884| 10,15 - 29 - 24114135 ] 111/109 / 267| 273} 49| 54| 62/106 ] 59| 6lf 49) 41| 746| 801
3 1828| 881| 1| 2f 12) 74 46| 3H. 131 | 84| rètjt24 ] 3838| 283| - 41| 44 | . . 304 : 271 37| 35| 59) 40f 836| 677 |
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kommendenfalls iſt daher deren Betrag nur in der Spalte „im Ganzen “ einbegriffen .
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Ebenſo wie ihm Jahr 1882 überwiegen hiernach die Vorzugsrechte und unter dieſen die

Kaufſchillinge hinſichtlich ſowohl des Kapitalbetrags als der Zahl der Einträge , und treten

die richterlichen Pfandrechte in jeder Beziehung am meiſten zurück . Auch ſind , wie damals die

Gewerbetreibenden am meiſten , die Sonſtigen am wenigſten an dem Schuldkapital betheiligt ,
S;

während die Landwirthe die Mehrzahl der Einträge liefern .

Die Zahl der Einträge , welche in der Tabelle für alle Standesklaſſen gemeinſam an⸗

gegeben iſt , geſtaltet ſich für die einzelnen derſelben wie folgt :

davon
— . —

bedungene richterliche Vorzugs⸗ Kauf⸗ Gleichſtellungs — im

Pfandrechte / Pfandrechte 0% rechte 0 / ſchillinge 9 / gelvet - o Ganzen o

Land⸗
wirthe . 48393 47,2 3365 45,8 26079 599 24683 60,2 1396 | 57,1 83837 56,3

Gewerbe -
treibende 3 977 42,8 3554 , 48,4 14: 112. , -32,4 13- 48k} 32,7 691 -28,2 21643 36,0

Sonſtige 926, 10,0 428 15,8 .289. . . 7,6 . 928 7,1 8611A 14,7 4 6437,1

im Gamen 92961100 | 17 347 100 3480 100 41062 100 2 448 100 60 123 100

Der durchſchnittliche Betrag der einzelnen Einträge war im Allgemeinen 1946 Mb.

Für die Standesklaſſen und Pfandrechtsarten war derſelbe :
insbeſondere

bed Uichtertk Vor zugs⸗ g na ]

bedungene richterliche vedte Kouf: Gleichſtel— über⸗

Pfandrechte Pfandrechte überhaupt ſchillinge lungsgelder haupt

M, M M M M M

Landwirthe . . 2404 900 1 000 882 3 090 1 172

Gewerbetreibende | 5627 1505 2 463 2 397 3 884 2 887

Sonſtige . . . 6476 EEL 2 550 2 502 2 906 3 201

überhaupt . 4 188 1341 1592 1491 $: 288 1 946

Die geringe durchſchnittliche Größe des Eintrags und zugleich die große Anzahl von Ein⸗

trägen bei den Landwirthen hängt mit der großen Zahl kleiner landwirthſchaftlichen Parzellen zu —

ſammen , die bei ihnen als Pfandobjekt dienen und im Einzelnen nur eine geringe Belaſtung zu⸗

laſſen , während bei den Gewerbetreibenden und Sonſtigen mehr Gebäude , Gewerbeanlagen ꝛc. von

höherem Werthe verpfändet werden .

Die Art oder Form der Entſtehung der bedungenen und der richterlichen Pfandrechte war

bei den Standesklaſſen und im Ganzen :

bedungene Pfandrechte richterliche Pfandrechte

Darlehen Bürgſchaft Sonſtiges Darlehen Bürgſchaft „ Sonſtiges

Ginz Betrag Ein⸗ Betrag Ginz Betrag Ein⸗ Betrag Ein⸗ Betrag, Ein⸗ Betrag

träge in1000. %4 träge in1000/ / träge in1000 träge in1000 % träge in1000 %/ träͤge in! 000 %

Landwirthe 4249 10241 141 312 3 { 1886 1643 303 315 1226 1066

Gewerbetreibende . 3697 19583 272 2759 8 o6 | 1566 $ 702 247 468 174l 2180

Sonſtige 883 4953 42 1087 1l 1 196 155 40 59% 192! 266

im Gangen . 8829 34777 . 455 4118 12 40 13598 4500 . 590 842 38159 3512

Der prozentale Antheil der Entſtehungsformen an den Pfandbeträgen war :

Landwirthe 97,0 3,0 0,1 54,3 10,4 85,3

Gewerbetreibende 87,5 12,4 01 50,3 8,7 40,8

Sonſtige 82,6 17,8 0,1 32,3 12,3 55,4

im Gangen .̀ 89,3 10,6 01 50,8 9,5 39,7

Der Geſammtbetrag der Darlehen war 39 277000 , der Bürgſchaften und Sicher —

ſtellungen 4 960 000 , des Sonſtigen 3 552 000 Mh:

Sowohl bei den bedungenen Unterpfändern als auch, freilich in geringerem Maße , bei den

gerichtlichen Einträgen überwiegen nach Zahl und Kapitalbetrag die Darlehen . Die Bürgſchaften

erreichen beiderſeits etwa den gleichen Antheil ( ein Zehntel ) . Die ſonſtigen Entſtehungsarten ſind

bei den bedungenen Unterpfändern faſt verſchwindend ; bei den richterlichen Fällen machen ſie

einen erheblichen Antheil aus . Am häufigſten rühren ſie von Kreditnahme beim Ankauf von

Waaren , Lebensbedürfniſſen , Vieh ꝛc. , von Straferſtehungskoſten , vom Eintrag von Gleichſtellungs⸗

geldern auf richterliches Urtheil ꝛc. her.
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| Die Pfandgegenſtände betreffend , dienten im Jahre 1883 in 16 776 Fällen Gebäude

die unb im Ganzen 52 288 ha Gelände als Unterpfand . Inſofern in manchen Fällen ein und das⸗

a ſelbe Gebäude und Geländeſtück im Laufe des Jahres zwei⸗ oder mehrmals belaſtet worden iſt , ſind

die — dieſe Zahlen zu groß ; inſoferne aber bei Verpfändung mehrerer in verſchiedenen Gemarkungen ge —

gt, legenen Objekte nur das in der Wohngemarkung des Schuldners gelegene zum Eintrag kommen

ſoll und jedenfalls in dem größten Theil der Fälle kommt , ſind ſie andrerſeits zu klein . Eine

annähernde Ausgleichung angenommen , iſt 1883 folgender Theil der Liegenſchaften belaſtet wor⸗
an⸗

den ( bei den richterlichen Einträgen iſt die Geländeart nicht angegeben ) :

landwirth⸗ Sonſtiges
Gebäude ſchaftliche Wald und

© n
Gelände unbeſtimmt

9% ha ha ha ha

| bedungene Pfandrechte . . 6122 18 023 1 828 242 15098

56,3 | gerichrliche y ` Py 8515 — E di 11 . 822

P
| Vorzugsrechte aii 7139 21 871 3349 1 153 25 8373

Megi im Ganzen . 16776 — — 52 288

100 | Bei einer Geſammtzahl von etwa 222 000 ſelbſtändigen Gebäuden und bei 1 508 000 . ha Gez

h | ſammt⸗ und 900 000 ha landwirthſchaftlicher Fläche ſind etwa 7,6 fy des Gebäudebeftandeg und

Yai |
3,5 %ͤ der Geſammt⸗ - und ( das richterlich beigezogene landwirthſchaftliche Gelände zu 10 000 ha

angenommen ) , 4,8 0/ der landwirthſchaftlichen Fläche belaſtet worden .
8 H 10 91c 7 4 i

T
Beſonders anſchaulich und charakteriſtiſch iſt das Verhältniß , in welchem die eingetragenen

ipt Pfandſummen zu der Einwohnerzahl und dem liegenſchaftlichen Steuerkapital ſtehen .
|

(i
Auf 1 Cinwopner fam 1883 an bedungenen Pfandeinträgen 24,8 , an ridtertidhen 5,6 , an Vor⸗

72 zugsrechten 44 , ( insbeſondere an Kaufſchillingen 88,9 , an Gleichſtellungsgeldern 5,2 ) im Ganzen

87 74,5 Mo und auf 100 M. Grund - und Häuſerſteuerkapital bezw. 1,7 0,4 , 3,1 ( insbeſondere 2 ,

ia 0,3 ) , im Gamen 5,2 Jb .

l Stellt man die haußtſächlichſten Zahlen aus den Jahren 1882 und 1883 neben einander ,
Gin - fo erlangt man folgende vergleichende Reihen :

t. gu 382 8 1883 0/

g zu⸗

1990
mehr oder weniger 10

von Bahl den Einkräge . 62 347 60 123 — 2 224 — 85
r

eingetragene Pfandrechte Fa tadi a OLO DBA OGU LEV URT UUD — 2604000 . . ..—=_ -2,8

durchſchnittlicher Betrag des Cintrags © . p 1918 1 946 + 28. J 155

ahde eingetragene bedungene Pfandrechte . . „ 41274000 38 935 000 — 2339 00⸗0 — 5,8
war richterliche 8 003 000 . 854 000 +> 851000 10,0

Vorzugsrechte „ 70 408 000 69 232 000 — 1176 000 — 1,6

Kaulſchillinge sog LE EES 62717 000 61 182 000 — 1585 0o0 — 2,½

Gleichſtellungsgelder w A RA ED 7 691 000 8050 000 359 000 4,6
i ) gog

iges | Darlehen W dard og 142400000 : 89 277 000 4008 188000 . ganu TB

110000% Bürgſchaften und Sicherſtellungen . . „ 8 327 000 - 960 000 + 1683000 + 491

1066 wnei t kekin ata T aA 3 550 000 8 852 000 —— 2 000 ＋ 0,1

2180
| Pfandſchulden der Lantwirthe . n 41 449 000 839 673 000 — T776 000: — 453

266 y „ Gewerbetreibenden . „ 63 751 000 62 485 000 — 1266000 “ — 2,0

Š h „ Sonſtigen . . „ 14485000 14 863 000 : 878 000. ＋ 2586
3512 h oinek hep liri sri og 17 697 16 776 —

fi l QI a i

helaſtetes Gelände o oin 46 577 52 288 -l DAL + 12,83

8 Auf 1 Einwohner Geſammteintrag ; 76,2 74,5 — lz wi 2a

8 auf 100 / Grund - und Häuſerſteuerkapital

4 Geamuri ane o 5,8 5,2 0,1 car D

A Auf die Betrachtung der liegenſchaftlichen Verpfändungen in den Landestheilen vermag hier

Sicher - ⸗
nicht näher und nicht allſeitig eingegangen zu werden . In den nachfolgenden ( folg . Seite ) ver

gleichenden Darſtellungen der charakteriſtiſchen Verhältnißziffern zwiſchen Pfandeinträgen und Volks

zahl , ſowie Steuerkapital gewähren indeſſen in einfachſter und leicht faßlicher Weiſe ein über

sei den ſichtliches Bild der betreffenden Bewegung in den Kreiſen und in den Jahren 1882 und 1883

ſchaften Nach dieſen Darſtellungen ſind im Jahre 1883 in den Kreiſen Konſtanz , Villingen und

en ſind Waldshut und Mannheim verhältnißmäßig am meiſten , im Kreiſe Mosbach am wenigſten neue

hen ſie Einträge gemacht worden und haben die Einträge in den Kreijen Villingen , Waldshut , Heidelberg

uf von und Mosbach , in Bezug auf die Volkszahl auch in Mannheim gegen das Jahr 1882 eine Bu -

ungs - nahme , in den übrigen Kreiſen , wie im Geſammten eine Abnohme erfahren .
OoHW
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Pfandeinträgſe :

Auf 1 Einwohner kommen HIKO diia Gup yid

betungene ] richterliche ] Vorzugs⸗ — aai por timed im Zu⸗
— — i Gaa Kauf⸗ D el⸗

Krei í e Pfandrechte rechte ſchillinge lungsgelder Gamen T
1882 | 1883 | 1882 | 1883 | 1882 | 1888 f 1882 | 1883 | 1882 | 1883 | 1882| 1883 Wnahne

eh M a M M RROA M
S

; i
A er

| x ra h
Konftang . . . P40 ; 5488,0 | 4,5 EAI 681 |:61,4 61,1 | 59,2 7,6 |

8,2 | 118,7/109,4 ] —4,8
| a o w Wa i ?} z X Q

Billingen -er -| 2079 | 17,1 | 60 ! 8,4 | 54,6 69,8 4801578 | 5,7 112,0 81,5
|

95,3 | - +13,8

Waldshut , - f 25,3115 , | 5,4 | 15,0 | 60,0 | 60,3 | 51,9 | 50,0 | 8,1 | 10,3 | 90,7 | 0 =

Freiburgg . . . -| 20,9 | 21,2 | 50 4,7 55½ 50% 18,644,9 6,55,5 . J81/ %. 76,3 —4,7

Lörrach . . . . 16,012,5 , 7,6 | 437 | 89,0 aalis ? | 4,1 . 4,3 | 64,5 p895 5,0 4

lro Q | r a a K Doa rihg |

Offenburg ” . -| FB 24,78 , 6,8 1 35,9 180,3 | 30,0 } 25,1 6,3 0,2 62,81 61,8 f - - —1,0 |

Baden 358. 08. af 17,2 | 21,1 6,85,8 184,3 | 25,3 | 28; ; %21; 6 | 5,4
|

3,7, | -58,0 | 52,8 —5,2

Karlsruhe . „ 33,3 28,9 1. Adn ] 3,9 49,5 | 46,9 , | . 45,0 | 43,1 4,5
|

8,8 87,579,7 —7,8
ILE H £ lag gaa T, | 3 ;

Mannheim . . -T 53,145 , T 2,9 |" 5,0 189,9 | 43,3 135,9 46,8 4 , 2,0 [ 96,299,2 ] 73,0
| Lak | p w Re g

Heidelberg . . . 30,1 26,0 4,1 4,631½ 35,1 [ 30,35,1 1,2 | 2,0 65,6 | 65,7 +0,1

Mosbach . 9,8 11,7 8,3 4,2 26,8 | 29,8 | 23,3 | 28. 8 J "3,0 | 5,7 .89,91 45,2 i4-5,3

Groğherzogthum | 26,3 | 24,8 | 51 | 5,6 } 44,8 | 441 | 39,9 ] 33,0 | 49 ETELA

Zu⸗ oder Abnahme —1,5 - 40,4 SE i ) — 0,9 ＋0 .2 —1,58

IGrund⸗
..

PRON ATE
DONU

AONBIEA Se SUAT
TRN

GNI

Häͤuſer⸗
Auf 100 / Grund - und Häuſerſteuerkapitalien kommen :

pertot bedungene | richterliche ] Vorzugs — insbeſondere im Zu⸗

Kreiſe SHER r Pf, j > Kauf⸗ Gleichſtel⸗ $ oder
í

Milltonen Pfandrechte rechte ſchilinge Ulungsgelder
Ganzen Ab⸗

1882 | 1883 | 1882 | 1883 | 1882 | 1883/1882 | 18881882 | 1883| 1882| 1883/1882/1883 ] nahme|
M | eoe M M PM AE ea

⏑ ˖ Spaai

Ronan 2o .| 2121213 ] 3
j

æ t 2,3 | 0,3810 , | 4,2 EE | 3,7J0,4 %// %5J7,06,8J —0,2

Billingen - 090 AE E89 89| 1o NE f 0,5 0T ] 43 5,5 [3,0 | gepos 0,6,57 , 415

Waldshut 99 991 20 TL3 | 0,401,249 | 4,9 f4 ,
|

4,11 0,71 0,8 1 7831TA ,

Freiburg . . . 318 319 1,3 1,3,J 0,30,8 , . 3 3,3 [ 3,12,9 0,50,4 [ 5,24,9 —0,3

Lörrach . . 130, 130 ,1 % % 0 81 | 28 .2,8 (2,5) 0,8 | 034,614,2 | 04

Offenburg . OGOSY 2391 - 240 | 1/2

Oyin T. VY c39 169711691 LF

|
f

|
|
|

|

| 09
|

| 20 | 2,3 Vi] 0,410,383 140 ]4,2 | —0,4
|
|
|
|

|

|

16 f 0,6 0,4 2a

|20

1,9 | 1,6] 0,4] 0,4 | 4,1 | 40 [ 0,1

fo to
|

Karlsruhe 3⁵⁴ 357 2,5, 2,1 J 0,30,5, [ 3,s3,5 [3,4 3,2 ,40,3 6,66,1 0,5

Mannheim . . 169 171 3,3,3 0,2 0,4 2,0 3,5 [2,8 [ 3,40,8,1 J7,0 [7,2 [ ＋0,2

Heldelberz . . 229 231 1/1,6 [0,3 2,2 [ 1,82,1 % / % 4,1 4 , =

Mosbah . . 233234 0,6 20 | 1,6 1,6 , „ % 1 2,713,1 | +0,4

Groğherzogthum | 22412252 | 1,8 | 1,7 | 01 0,3 | 0,4 | 5,3 15,2 | —0,1

Bu - oder Abnahme + 11 —0,1 = = —0,1 Hoi uyi

© P — — w wo w z

Was : die Städte mit mehr als 10000 Einwohnern betrifft , ſo kamen in denſelben 1883

durchſchnittlich auf 1 Einwohner bedungene Pfandeinträge 64,1 Mbr richterliche 4,4 , Vorzugsrechte

83,3 , davon Kaufſchillinge 77,5 , Gleichſtellungsgelder 5,6 , im Gangen : 51,8 Mb. und auf 100 Ab.

Qiegenfhafthihes Steuertapital bezw. 5,2 , 0s , 6,9 ( 6,4 unb 0,5 ) ; im Ganzen 12,5 Mo. Die höchſten

Beträge auf den Kopf wurden eingetragen in Karlsruhe mit 219 , in Baden mit 211 , Freiburg

170 , Mannheim 162 M, auf 100 / . Steuerkapital in Freiburg mit 15,0 Mo. Baden mit 14,8 ,

Konftang mit 13,7 und Mannheim mit 12,9 Mb.
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3. Pfandſtriche .

Die Erhebung der Pfandſtriche erfolgte zum erſten Male für 1883 . Es laſſen ſich ſomit

feine rückblickenden Vergleiche anſtellen . Auch nach anderen Richtungen erſcheint die Vergleichbar⸗
keit der gewonnenen Zahlen zunächſt noch beſchränkt , weil , wie bekannt , ein nicht unerheblicher

Theil der thatſächlich erledigten Pfandrechte bezw . Pfandſchulden von den Betheiligten nicht zur

Streichung gebracht wird , folglich die gewöhnlichen Pfandſtriche jederzeit hinter den wirklichen

Pfanderledigungen nach Zahl und Betrag zurückbleiben . Ob die allgemeinen Bereinigungen der

Grund - und Pfandbücher von erledigten über 30 Jahr alten Verſchuldungen zu einer vollſtändigen

Beſeitigung dieſer Ungleichheit führen , namentlich ob dieſelben in den einzelnen Jahren zu einiger⸗

maßen gleichen oder zu erheblich ſchwankenden Strichbeträgen führen , ſteht zunächſt dahin und es

wird wiederholter Erhebungen bedürfen , um aus dem Unterſchiede der Eintrags - und der Nach⸗

beträge beſtimmte Schlüſſe auf die wirkliche Zu- oder Abnahme der Schuldlaſt zu ziehen .

Wenn inſoferne die Ergebniſſe der Erhebung über die Pfandſtriche bezw. die Zahlen der

Tabelle 2 a. und 2 b. ( Spalten 24 bis 83 ) zunächſt noch als Materialſammlung für ſpätere Ver —
— e ' r ' — 5i 4 mig Ta —

wendung erſcheinen , ſo bieten ſie nichtsdeſtoweniger ohne weiteres und alsbald an ſich ein Intereſſe

durch die Aufſchlüſſe über die Zuſammenſetzung der Striche nach der Art der Streichung ſelbſt , nach

der Art und dem Alter der geſtrichenen Einträge , nach dem Berufsſtande der Schuldner , ſowie nach

ihrer örtlichen Vertheilung .

Indem im Folgenden einige hauptſächliche Zahlen nach dieſen Richtungen hervorgehoben

werden , iſt für deren Benützung zu bemerken , daß ſie zum Theil nicht die Geſammtheit der Striche

umfaßen , insbeſondere , daß der Stand der Pfandſchuldner und das Alter der Einträge für die im

allgemeinen Verfahren bereinigten Einträge nicht ermittelt worden iſt und daß die Angaben für

die Stadt Karlsruhe allgemein fehlen . In erſterer Hinſicht iſt zu bemerken , daß es kein weſent —

liches Intereſſe haben kann den Berufsſtand ehemaliger Schuldner aus längſt erledigten Pfandein⸗

trägen zu kennen und daß das hohe Alter der betreffenden Einträge ſelbſtperſtändlich iſt . Von

größerem Belang iſt das Fehlen der Angaben für die Stadt Karlsruhe . Wenn es zuläſſig und

möglich war , die Lücken in den Pfandeinträgen Karlsxuhes durch die Zahlen des vorhergehenden

Jahres zu ergänzen , ſo iſt für die Striche ein ſolcher oder ähnlicher Nothbehelf zur Zeit einfach

nicht möglich , weil frühere Angaben überhaupt nicht vorliegen . Bei dem erheblichen Antheil Karls —

ruhes an der Bewegung der liegenſchaftlichen Schuldeinträge ( nach dem angenommenen Betrage

9,3 ‘ der Landesſumme und 28,4 der Summe der Städte von mehr als 10 000 Einwohnern )

erſchien es nicht thunlich , ohne irgend weiteren Anhalt in die Einzelheiten eingehende Aus⸗

gleichungen etwa nach deren gegenſeitigem Verhältniß in den Ergebniſſen für die Städte zu ver —

ſuchen . Ein ſolcher Verſuch wird erſt nach den Erfahrungen eines oder mehrerer folgenden Jahre

angänglich ſein und kann um ſo eher jetzt unterlaſſen werden , als die Aufſtellung für 1884 bald

vollendet ſein wird und bekannt gegeben werden kann .

Bei der hiernach ſich ergebenden Beſchränkung der Bedeutung der unmittelbar gewonnenen

Zahlen und in der letzterwähnten Ausſicht wird es ſich empfehlen und genügen aus jenen das All —

gemeinſte anzuführen .

Die Gefammtzahl der für 1883 angegebenen Pfandſtriche war 62 264 , ihr Geſammt —⸗

betrag 83 . 218000 hbo der Durchſch nittsbetrag eines einzelnen geſtrichenen Eintrags oder

Striches 1337 Mo.

Auf Grund beſonderer Strichbewilligung wurden im Jahr 1883 im Ganzen geſtrichen :
42 200 Einträge ( 67,8 9½ aller geſtrichenen Einträge ) im Betrage von 64 640 000 Mb. ( 77,7 O
des geſtrichenen Geſammtbetrags , auf richterliche Verfügung ( unach ſtattgehabter Zwangs⸗

veräußerung ) 2 346 Einträge ( 3,8/ ) mit . 758 000 ( 6,9 ) , im Wege allgemeiner Pfand -

bereinigung 17 718 Einträge ( 28,4/ ) mit 12 825 000 M. ( 15,8 ) .

Von den geſtrichenen Einträgen betrafen der Zahl nach 9062 ( 14,8 ) ͤbedungene

Pfandrechte , 17 121 ( 27,5 / ) richterliche Pfandrechte und 36 081 ( 5770 ) Vorzugsrechte ;
dem Kapital nach bedungene Pfandrechte 21910 000 ho, ( 26,3 % ), richterl ihe 13914000 M.

( 16,7 ) , Borzugsredte 47 394 000 . ( 57,0 01) wovon 43 040 000 Kaufſchillinge ( 5 ,8 9/ )
und 4 354 000 %. Gleichſtellungsgelder ( 5,2 9½) .
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Dem Berufsſtande nach, welchen der Schuldner zur Zeit des Pfandeintrags hatte , ver —
theilt ſich die Summe der auf beſonderen oder richterlichen Antrag vorgenommenen Striche von
70 393 000 . Mo. mit 25 496 000 / . auf Landwirthe , mit 36 634 000 Mb. auf Gewerbe , Handel
und Verkehrtreibende und mit 8 263000 Mb, auf fonftige Perfonen , während für die im Wege alz
gemeiner Bereinigung geftrihenen 12825 000 / . der Stand des ehemaligen Schuldners ( vgl . S . 207 )
nicht vollſtändig ermittelt iſt .

Nach vorſtehenden Antheilen der Berufsklaſſen entfallen 36,2 /½ des Strichbetrags auf Qand -
wirthe , 52,1 auf Gewerbetreibende und 11,7 % auf Sonſtige .

Dieſe Verhältniſſe erſcheinen in weiterer Untervertheilung und gegenſeitiger Beziehung in den
folgenden Ueberſichten :

J. Art der StFgetchunh :

Zahl der Pfandſtriche

bedungene richterliche Vorzugs⸗ im
Pfandrechte 9 % Pfandrechte y tehte . t/o Ganzen 0/%

Strichbewilligung 7385 81,5 9456 55,2 25 359 70,3 42 200 67,8
MEEN T 175 22,4 60,1 100

rihtertihe Verfügung . 181 %0 1724 101 441 12 2346 - 3,8
in 1% Ae 7,7 73,5 18,8 100

allgemeine Bereinigung 1496 16,5 5941 . 34,7 10281 : 28,5 17718 28,4
HE nii 8,5 ” 33,5 58,0 100

im Gangen 9 062 100 17 121 100 36 081 100 62 264 109
in %% 14,6 27,5 57,9 100

Strichbeträge in 1000 M,

Strichbewilligung . 18944 86,5 8396 60,3 87300 78,7 64640 77,7
Meniaga , CFAin8 , 13,0 57,7 100

richterliche Verfügung 1591/½J,½2 2974 21,4 : 188. 2,5 5753 69
ER Nikat naig < 27,7 51,7 20,6 100

allgemeine Bereinigung 1375 6,3 2 544 18,3 8906 18,8 12825 15,4
im dh ACIRI TDI , 4 19,8 69,5 100

im Ganzen 21910 100 13 914 100 47 894 100 88 218 100
in / ‘brs 26,83 16,7 57,0 100

Durchſchnittliche Einzelbeträge

M M, Z4 M.
Strichbewilligung 2 565 883 1471 1532
richterliche Verfügung . 8 790 IZS 2 694 24592
allgemeine Bereinigung 919 428 868 724

im Ganzen 2 418 813 13814 1 837

2. Art der geſtrichenen Pfandrechte :

Strichbeträge in 1000 %

naih Bt i j für j für unbet ,
der Pfandſtriche für Gewerbe⸗ für zu⸗ Standes im

Zahl % Landwirthe elbete Sonſtige fammen (allg . Bez Ganzen
reinigung

bedungene Pfandrechte 9062 14,6 7 507 10 699 2 329 20 535 1375 21 910
HEOI , 36,6 52,1 11,3 100 s 8

richterliche A 17 121 ;;:27,5 4 264 . 174 9832 11 370 . 544 13914
in Yorini 37,5 54,3 8,2 1¢0 = =x

Vorzugsrechte . . 36 081 . 57,9 13 725 19761 5002 38 488 8 905 47 894
O OR 35,7 51,3 13,0 100 — ii
im Ganzen 62 264 - 100 25 496 86 634 8 263 70 : 393 12 825 88 218

in " o 36,2 52,1 1157 100 si ko

Die beſonderen Strichbewilligungen kommen alſo vornehmlich bei Vorzugsrechten , die richter —
lichen Strichverfügungen bei richterlichen Pfandrechten in Anwendung , die allgemeinen Bereinigungen
treffen gleichfalls wieder hauptſächlich Einträge von Vorzugsrechten . Andererſeits werden bei allen
Arten von Pfandeinträgen die meiſten Einträge durch Strichbewilligung aufgehoben .
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Der durchſchnittliche Einzelbetrag ſtellt ſich am höchſten bei den Strichen auf richterliche Ver —
fügung , am niedrigſten bei denjenigen der allgemeinen Bereinigung . Andererſeits ſind die geſtrichenen
bedungenen Pfandrechte im Durchſchnitt die größten , die geſtrichenen richterlichen die kleinſten .

Von den Standesklaſſen ſind bei den Pfandſtrichen im Allgemeinen , wie auch bei den Strichen
der verſchiedenen Pfandrechtsarten die Gewerbetreibenden am meiſten betheiligt .

Der Entſtehungsform der geſtrichenen Schulden nach waren 8583 bedungene Pfand⸗
rechte mit einem Betrag von 19 430 000 / . und 10 100 richterliche Pfandrechte mit 7976000 M.
aug Darlehen , 226 der erfteren mit 1376000 Mb. und 624 ber letzteren mit 1459 000 M. aus
Bürgſchaft⸗ und Sicherſtellung hervorgegangen , während von den erfteren 2538 mit 1 104 000 hb .
aus Darlehen , von den letzteren 6397 mit 4479000 Mb. aus Bürgſchaft hervorgegangen waren .

Der entlaſtete Pfandgegenſtand iſt für die geſtrichenen richterlichen Pfandrechte nicht
angegeben . Für die geſtrichenen bedungenen Pfandrechte und Vorzugsrechte waren in 11760
Fällen Gebäude , in 45 Fällen Gewerbsanlagen und Bauplätze , ferner im Geſammten 18 848 ha
landwirthſchaftliches Gelände , 3716 ha Wald und 1564 ha ſonſtige Flächen , zuſammen
24 128 ha verpfändet geweſen .

Im Großen und Ganzen entſpricht natürlicherweiſe die Zuſammenſetzung der geſtrichenen
Pfandrechte in Bezug auf deren Art und auf Stand des Schuldners derjenigen der eingetragenen
Pfandrechte .

Nach dem Obigen kann eine Vergleichung der Geſammtſumme der Pfandſtriche mit der Gez
ſammtſumme der Einträge des Jahres 1883 nur eine beſchränkte Bedeutung haben . Will man
eine ſolche überhaupt vornehmen , ſo iſt zunächſt die erſtere wegen der fehlenden Angabe für die
Stadt Karlsruhe zu erzänzen . In der Annahme , daß für dieſelbe das Verhältniß der Strichbe —
träge gu den Eintragsbeträgen ungefähr das gleiche iſt wie für die übrigen Städte im Ganzen , iſt
der Ausfall auf etwa 8 000 000 / . anzuſchlagen . Damit ergebe ſich das geſtrichene Shud -
kapital zu etwa 91000 000 Mb, gegenüber einen nen eingetragenen Kapital von etwa 117 000 000 M.
und ein Anwachſen der liegenſchaftlichen Geſammtverſchuldung im Jahr 1883 um 26 000 000 M.
Wie dargelegt , muß zunächſt dahin geſtellt bleiben , wie viel von dieſem Betrage wirkliche und wie
viel nur ſcheinbare Schuldvermehrung iſt . Wenn in der That der ganze Unterſchied eine wirkliche
Schuldvermehrung darſtellte , d. h. wenn die thatſächlich gegenſtandlos gewordenen Einträge dem
Betrage der Striche durch allgemeine Bereinigung wirklich gleich käme , ſo würde die Vermehrung
der Verſchuldung größer ſein als die Vermehrung des liegenſchaftlichen Steuerkapitals , welches von
1882 auf 1883 von 2241000000 M. auf 2252 000000 Mo. oder nur um 11000000 M.
geſtiegen iſt . Ein letzterem Betrag entſprechendes Anwachſen der Schuldſumme bedürfte natürlich
keiner beſonderen Erklärung ; ein größeres Anwachſen aber würde wohl in dem Sinken des Bins -
fußes , namentlich der Werthpapiere , und der vermehrten Neigung des Kapitals zur Anlage auf
liegenſchaftliche Sicherheit ſeine genügende Erklärung finden , und wäre daraus keineswegs ohne
weiteres ſchon auf einen Rückgang der wirthſchaftlichen Lage der Grund - und Hauseigenthümer oder
auf ungeſunde Anſpannung ihres Kredits zu ſchließen , um ſo weniger als anderweite Anzeichen
auf einen wieder zunehmenden Wohlſtand weiſen .

Was das Alter der geſtrichenen , lediglich bedungenen Einträge anbelangt , ſo vertheilen ſich
dieſelben nach dem Jahre des Eintrags bezw. Alters wie folgt :

Betrag etai | Betrag eaa "Zahl in 1000 % ae E Zahl in 1000 Cinzebetrag | / betrag

1888 0 Jar 2553 5988 93 2845 | 1870/74 —13 Jahr 6278 9983 15,4 1590
1882 —1 , GAUG ToL LEGS 2097 | 1860/69 13 —23 ,„ 5704 V588 118 13816
1881 —- 2 „ 8809 4790 7 , 1452 1850/59 23 —33 , 2442 2 492 3,8 1120
1880 —8 , S981 : 5159 8,0 1526 vor!1850 äͤlterals33 , 689 817 13 1186

1880/83 —3 Jar 12949 23448 363 1811 | überhaupt . . . 42200 64640 100,0 1582
1875/79 - 8 „ 14078 20 312 81 , 1443

Hiernach nehmen die Striche nach Zahl und Geſammtbetrag mit dem Alter der geſtrichenen
Einträge , ſowie im Ganzen auch nach der durchſchnittlichen Größe des einzelnen Eintrags ab .
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Daß die geſtrichenen Einträge mit dem Alter immer kleiner werden , ergibt insbeſondere auch der

Durchſchnittsbetrag der in allgemeiner Bereinigung geſtrichenen , alſo über 30 Jahre alten Pfand⸗

rechte , welcher nur 724 Mo. beträgt ( gegen den durchſchnittlichen Betrag aller betreffenden ge⸗

ſtrichenen Einträge von 1532 . . Dieſe Erſcheinung ſcheint durchaus der Natur der Sache zu

entſprechen und dürfte deshalb eine regelmäßig wiederkehrende ſein .

Die folgende Ueberſicht zeigt Die Höhe der Pfandeinträge und Pfandſtriche , deren Verhältniß

zu einander , zu der Einwohnerzahl und dem liegenſchaftlichen Steuerkapital in den K reiſen und

im Lande , ſowie in den größeren Städten ( für Karlsruhe die Striche 8 Mill . M. angenommen ) :

Geſammt⸗ Geſammt⸗ + Auf 1 Ein⸗ ＋ Auf 100 / Steuer⸗

einträge ſtriche oder wohner kommen oder kapital kommen oder

— Einttag Strich — Eintrag Strich —

in . 000 M, M %fM, M, M, M A/U

E E a, 14378 „ 18 188 —1130 1094 , 100,4 . — 9,0 6,8 : 2 > —0,6

Mätagen PENIN Sre 6731 4550 — 2181 95,3 64,4 30,9 7 % 5,1 —25,5

Waldshut . 7287 4988 — 2299 90,7 62,1 —28,6 7,4 5,0) r24

Freiburz . 1577312 168 — 3605 76,3 58,9 —17 , 4,9 3,8 imll

CUD A noT ro >Daa 3675 — 1818 59 % 89,8 —19,7 a 28 —14

Offendürg etes Haski 2 593 7181 - - 2462 61,8 46,0 —15,8 4,0 3,0 —150

MaMe a o e a e - 103 . 027. . — 3075. . 52,8 29,9 —22,9 4,2 2,4 —l,s

Karlsruhe . . 21720 18 213 — 3507 79,7 668 —12,0 6,1 5 , —1,0

Mannheimm 12316 8 473 —3 843 99,2 68,3 —30,9 1 50594782

Heldelberg . . 9426 9518 + 92 )5,7 664 J 0,7 4,1 Aitne AA

Moa a a AeA ye asa 4 202 5 287 — 1915 . 45,2 33,3 —! I,9 3,1 23 —0,8

Großherzogthum . . . I17 021 91218 " —25 803 74, 58,1 —16,4 5,2 4,5 —0,7

Städte über 10 000 Einw . 387464 27582 — 9882 151,8 111,58 —40,0 12,5 9,2 —3,8

übrige Gemeinden . . . 79557 63 636 —15 921 60½248,1 1271 4,1 — 0

Die letzten zwei Zahlenreihen zeigen , wie die Betheiligung der größeren Städte an den Pfand⸗

einträgen und Pfandlöſchungen unverhältnißmäßig ſtark iſt ; es iſt aus dieſer Bewegung in der

Realbelaſtung der größeren Städte wohl mit Beſtimmtheit zu ſchließen , daß auch die Belaſtung

ſelbſt dort bedeutend ſtärker iſt . Dieſe Erſcheinung hängt ohne Zweifel weſentlich mit der theil⸗

weiſe ausgedehnten Bauthätigkeit und mit dem häufigeren Wechſel im liegenſchaftlichen Eigenthum

zuſammen .

Karlstuhe . — Drut ter Chr . Fr . Müller ' ſchen Hofbuchdruckerei .
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